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Der Spremberger  
Heimatkalender 

für das Jahr 2015  
beinhaltet u. a. Artikel 
zu folgenden Themen

· Spremberger Papierhandwerk - 
eine Spurensuche

· Eine wendische Hochzeit um 1900

· Das Schloss Lieskau - Vergan-
genheit und Gegenwart

· Ehrenbürger der Stadt Spremberg

· Freigeschwommen in der Bade-
anstalt EWAG

· Der verlorengegangene Kopf der 
Mondsichelmadonna vom Geor-
genberg

· Bildserie: 150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Spremberg

· Die ev. Bekenntnisgemeinde
 Spremberg-Land und ihr Pfarrer 

Rudolf Eberhard in der Zeit des 
Kirchenkampfes 1933 - 1945

 (Teil 2)

· Peter Jokostra - Versuch einer 
Annäherung

Der Heimatkalender ist in zahlrei-
chen Einrichtungen und Geschäften 
zum Preis von 4,00 EUR erhältlich, 
u. a. in der Spremberger Tourist-In-
formation im Bürgerhaus, im Nieder-
lausitzer Heidemuseum sowie beim 
Spremberger Kulturbund e. V.
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Gegenstand G/VI/14/0045
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 89 „Einkaufszentrum 
Wirthstraße“ - Aufstellungsbeschluss
Für das Gebiet „Einkaufszentrum Wirthstraße“ in der Gemarkung 
Spremberg, Flur 27, Flurstücke 26/1; 26/2; 27/2; 28/4 tw. 298; 
590; 591; 592; 593; 594 und 595 soll der Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 89 gemäß § 13 a Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 3 Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) 
um die Flurstücke 28/4 tw.; 300 und 301 Flur 27 in der Gemar-
kung Spremberg (siehe Anlage) erweitert werden. Es wird ein 
beschleunigtes Planverfahren durchgeführt.
Planungsziel:
•	 Ausweisung	eines	Sonderbaugebietes	„Großflächige	Einzel-

handelsbetriebe“ gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 2 Baunutzungsver-
ordnung (BauNVO)

Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.
Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.

Gegenstand G/VI/14/0082
Aufgabenstellung zur Sanierung/Teilumbau/Ersatzneubau 
der Brücke über die Spree im Zuge der Wendenstraße
1.  Für die Brücke Wendenstraße sind planerisch die Möglich-

keiten der Sanierung, des Teilumbaus bzw. eines Ersatz-
neubaus unter Berücksichtigung von Wirtschaftlichkeit und 
Nachhaltigkeit sowie insbesondere des Hochwasserschut-
zes zu untersuchen.

2.  Grundlage der Veränderung der Brückenkonstruktion für die 
Planung ist die Anlage 3.

3.  Eine Steigerung der Nutzung über die jetzigen Verkehrsarten 
(Rad- und Fußgängerverkehr) hinaus als Regelverkehr, wird 
nicht in Betracht gezogen. Vor dem Hintergrund der Verbes-
serung des Hochwasserschutzes sind nur Varianten zu un-
tersuchen, die einen möglichst hindernisarmen Hochwasser-
abfluss gewährleisten.

Gegenstand G/VI/14/0108
Verringerung und Beruhigung des LKW-Verkehrs im OT Schwar-
ze Pumpe
Die Stadt Spremberg unterstützt die Forderungen des Ortsbeira-
tes Schwarze Pumpe und der Anwohner der Dresdener Chaussee 
im Ortsteil Schwarze Pumpe, zur Verringerung und Beruhigung 
des LKW-Verkehrs in der Dresdener Chaussee zwischen Franz-
Mehring-Straße und dem Kreisverkehr im Norden der Ortslage.
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, beim Landkreis Spree-Nei-
ße entsprechende Festlegungen zu erwirken:
1.  Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h in der Dresdener 

Chaussee von der Franz-Mehring-Straße bis zum Kreisver-
kehr im Norden der Ortslage, zeitlich begrenzt bis zur Fertig-
stellung der Südanbindung im Jahr 2016

2.  alternativ, nächtliche Geschwindigkeitsbegrenzung von 
22.00 Uhr bis 06.00 Uhr auf 30 Km/h im o. g. Bereich, zeit-
lich begrenzt bis zur Fertigstellung der Südanbindung im  
Jahr 2016

Im Rahmen ihre Einflussmöglichkeiten gegenüber der ASG als 
Verwalter des ISP durch:
1.  Einflussnahme auf die Lenkung der Verkehrsströme zum 

und vom ISP, indem die ansässigen Unternehmen über die 
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- Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg vom 03.11.2014 Seite 2
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festgelegten Zu- und Abfahrtswege nachdrücklich informiert 
werden und angehalten werden die Lieferanten darüber zu 
informieren

2.  die Fertigstellung der Südanbindung schnellstmöglich zu re-
alisieren

3.  Kontrolle der Einhaltung der vorgeschriebenen Verkehrswe-
ge am ISP in Zusammenarbeit mit der Polizei

Gegenstand G/VI/14/0110
Flächennutzungsplan der Stadt Spremberg - 6. Änderung - 
Billigungs- und Offenlagebeschluss
1.  Der Entwurf der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 

(FNP) der Stadt Spremberg mit der Begründung wird in der 
vorliegenden Fassung gebilligt.

2.  Der Entwurf der 6. Änderung des FNP der Stadt Spremberg 
und seine Begründung sind gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) öffentlich auszulegen und die beteiligten Trä-
ger öffentlicher Belange von der Auslegung zu benachrichti-
gen.

3.  Die Behörden werden nach § 4 BauGB beteiligt und um Stel-
lungnahme gebeten.

4.  Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.

Gegenstand G/VI/14/0111
Durchführungsbeschluss zur Neugestaltung der sowjeti-
schen Kriegsgräberstätte auf dem Georgenberg
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Neugestal-
tung der sowjetischen Kriegsgräberstätte auf dem Georgenberg 
in der Gestaltungsvariante 2.3. 
In diesem Zusammenhang erfolgt die Weiterbeauftragung der 
Planung (LP 4-9). Die Ausschreibung wird erst nach gesicherter 
Finanzierung der Gesamtmaßnahme Abbruch und Neugestal-
tung begonnen.

Gegenstand G/VI/14/0113
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes  
Nr. 25 „Neudorfer Weg“ - Ruth-Borjack-Weg 1
Das Vorhaben „Neubau eines Einfamilienhauses“ im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes Nr. 25 „Neudorfer Weg“ (Auszug: 
Anlage 1) wird von den Festsetzungen:
1.  Festsetzung einer Baugrenze
2.  Festsetzung einer max. Traufhöhe
wie folgt befreit:
1. Überschreitung der Baugrenze um 50 cm in einer Länge von 

16,00 m
2.  Überschreitung der max. zulässigen Traufhöhe um 1,90 m

Gegenstand G/VI/14/0114
Befreiung von den Festsetzungen der 3. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 26 „Berliner Straße/Dresdener Straße“ - 
Berliner Straße 59
Das Vorhaben „Neubau eines Wohnhauses und eines Pflege-
stützpunktes“ im Geltungsbereich der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 26 „Berliner Straße/Dresdener Straße“ (Auszug: 
Anlage 1) 
wird von der Festsetzung im Baugebiet MI 4-3:
Festsetzung einer geschlossenen Bauweise bis zu einer Tiefe 
von 15 m (gemessen ab der Baugrenze)
wie folgt befreit:
Errichtung einer Zufahrt mit Grünfläche

Gegenstand G/VI/14/0116
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 10a „Änderung und Erweiterung Industriegebiet - Ost“ - 
Tuchmacherallee 6
Das Vorhaben
„Errichtung einer Schleuse für den Anlieferbereich des ansässi-
gen Verpackungsgroßhandels“ im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes Nr. 10 a „Änderung und Erweiterung Industriegebiet - 
Ost“ (Auszug: Anlage 2) wird von der Festsetzung einer Bau-
grenze wie folgt befreit:

Überschreitung der Baugrenze um 0,30 m in einer Länge von 
4,20 m

Gegenstand G/VI/14/0117
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 33 
„Eigenheimstandort Weskower Straße“ - Spreeterrassen 33
Das Vorhaben „Neubau eines SPA-Bereiches“ im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes Nr. 33 „Eigenheimstandort Wesko-
wer Straße“ (Auszug: Anlage 1)
wird von den Festsetzungen:
1.  Festsetzung einer Dachform als Satteldach (SD) und Krüp-

pelwalmdach (KWD)
2.  Festsetzung einer zulässigen Dachneigung 25 - 45°
3.  Festsetzung einer zulässigen Dacheindeckung aus dunklen 

und roten Ziegeln
wie folgt befreit:
1.  Errichtung eines SPA-Bereiches mit einem Flachdach (FD)
2.  Errichtung eines FD mit einer Dachneigung von 2°
3.  Errichtung eines extensiv begrünten Daches

Gegenstand G/VI/14/0118
Interessenbekundung zur Landesgartenschau (LAGA) im 
Jahr 2019
Die Stadt Spremberg beschließt die Teilnahme an der Interes-
senbekundung zur Durchführung der Landesgartenschau 2019.
Die Stadtverwaltung der Stadt Spremberg erarbeitet gemein-
sam mit dem LAGA-Verein Spremberg eine „Interessenbe-
kundung“ zur Durchführung der Landesgartenschau 2019 in  
Spremberg. Die Kosten der Interessenbekundung übernimmt 
der LAGA-Verein.

Gegenstand G/VI/14/0123-1
Unterstützung der Ansiedlung von Ärzten in der Stadt  
Spremberg
Die Gesellschaftervertreter der Stadt Spremberg in der Kranken-
hausgesellschaft werden beauftragt, das Thema „Sicherung der 
ärztlichen Versorgung in Spremberg“ unter Einbeziehung des 
Mehrheitsgesellschafters Förderverein Spremberger Kranken-
haus e. V. zu behandeln. 
Weiter sollen hinzugezogen werden:
1. Stadtverordnete und Kreistagsabgeordnete der Stadt Sprem-

berg, Landtags- und Bundestagsabgeordnete der Region,
2. Vertreter kommunaler Unternehmen, die relevanten Anteil an 

der Konzeptentwicklung beisteuern können,
3. Vertreter der lokalen Ärzteschaft,
4. Vertreter der Kassenärztlichen Vereinigung, Krankenkassen, 

Ärztekammer
5. Vertreter der Landesregierung (Ministerium, in dessen Zu-

ständigkeit die Gesundheitspolitik/Ärzteplanung liegt),
6. themenbezogene Gäste (Bürgermeister, Dezernenten, Refe-

ratsleiter etc.)
Möglichst im I. Quartal 2015 ist eine Auftaktveranstaltung durch-
zuführen.
Über das Ergebnis der Auftaktveranstaltung ist der Ausschuss 
Bildung, Kultur, Sport und Soziales (BKSS) zu informieren. Wei-
tere Schritte, ggf. Beschlussempfehlungen, werden dann durch 
diesen vorgeschlagen.

Gegenstand G/VI/14/0128
Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer (Ver-
gnügungssteuersatzung)
Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer (Vergnü-
gungssteuersatzung)

Gegenstand G/VI/14/0130
Bestellung von Mitgliedern und Stellvertretern für den Ju-
gendbeirat der Stadt Spremberg
Für den Jugendbeirat der Stadt Spremberg werden folgende 
Mitglieder bestellt:
1. Nora Schwalbe
2. Chris Birla
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3. Lisa Krause
4. Felix Matthies
5. Charleen Bambor
6. Hannah Schollmeier
7. Melissa Wagner
8. Manuel Sakretz
9. Arne Wochatz

Als stellvertretende Mitglieder des Jugendbeirates werden be-
stellt:
1. Janine Kamenz
2. Johannes Lohrenz
3. Martyna Nytko
4. Kisha Iselle Chichowitz
5. Cheyenne Mitrach

Gegenstand G/VI/14/0131
Aberkennung von Ehrenbürgerschaften aus dem Jahr 1933
Die aufgrund eines Dringlichkeitsantrages der NSDAP-Fraktion 
in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg am 
04.04.1933 beschlossenen Ehrenbürgerrechte für
Reichspräsident Paul von Hindenburg
Reichskanzler Adolf Hitler
Oberpräsident Wilhelm Kube
werden aberkannt.

Gegenstand G/VI/14/0135
Ergänzung des Durchführungsbeschlusses zum Um- und 
Ausbau des Quartierszentrums „Hammerlache“
Der zu realisierende Um- und Ausbau des Quartierszentrums 
wird wie folgt ergänzt:
-  Erneuerung der vorhandenen Steganlage.

Gegenstand G/VI/14/0136
Neuabschluss des Konzessions-/Wegenutzungsvertrages 
für den Ortsteil Schwarze Pumpe
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Abschluss des 
Konzessions-/Wegenutzungsvertrages über die Nutzung öffent-
licher Verkehrswege zum Bau und Betrieb der Gasleitungsnetze 
für die allgemeine Versorgung des Ortsteiles Schwarze Pum-
pe, zwischen der Stadt Spremberg und der Städtische Werke  
Spremberg (Lausitz) GmbH gemäß Anlage 5 dieser Beschluss-
vorlage, mit Vertragsbeginn 01.01.2015, zu.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt,
1. eine Abtretungsvereinbarung zur Übernahme der Vertei-

lungsanlagen der SpreeGas mbH mit den Städtischen Wer-
ken Spremberg (Lausitz) GmbH zu schließen.

2. den bestehenden Konzessionsvertrag zwischen der Stadt 
Spremberg und der SpreeGas mbH im gegenseitigen Ein-
vernehmen zum 31.12.2014 vorzeitig zu beenden.

3. den Konzessions-/Wegenutzungsvertrag der Stadtverordne-
tenversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen.

Gegenstand G/VI/14/0138
Zeitweiliger Ausschuss zur Untersuchung von Aktivitäten 
von Stadtverordneten für das Ministerium für Staatssicher-
heit und für das Amt für Nationale Sicherheit
Zur Untersuchung von Aktivitäten von Stadtverordneten für das 
Ministerium für Staatssicherheit und für das Amt für Nationale 
Sicherheit wird ein zeitweiliger Ausschuss gebildet.
Dem zeitweiligen Ausschuss gehört je ein Vertreter der in der 
Stadtverordnetenversammlung vertretenen Fraktionen an.
Fraktion CDU Raik Nowka
Fraktion Bürgerinitiative-SPB/
VS/Spremberg-Land/BS Klaus-Dieter Peters
Fraktion DIE LINKE Anita Schreiber
Fraktion SPD Klaus Grüneberg
Fraktion Die nächste Generation Benny Blatz
Als Vorsitzender des zeitweiligen Ausschusses wird Herr Raik 
Nowka berufen.

Die Stadtverordneten der Stadtverordnetenversammlung Sprem-
berg werden hinsichtlich eventueller inoffizieller Aktivitäten für das 
Ministerium für Staatssicherheit und für das Amt für Nationale 
Sicherheit überprüft. Die Personenüberprüfung ist durch die Vor-
sitzende der Stadtverordnetenversammlung und die Bürgermeis-
terin einzuleiten. 
Die Auswertung der Unterlagen erfolgt durch den Zeitweiligen 
Ausschuss zur Untersuchung von Aktivitäten von Stadtverord-
neten für das Ministerium für Staatssicherheit und für das Amt 
für Nationale Sicherheit.

Gegenstand G/VI/14/0139
Neuordnung der Aufgabenstellung für die Sanierung der 
Freifläche an der Grundschule „Astrid Lindgren“
Die Aufgabenstellung für die Gestaltung der Freifläche der 
Grundschule „Astrid Lindgren“ soll auch unter Einbeziehung des 
bisherigen Standortes des Spielplatzes neu festgelegt werden. 
Weiterhin sollen die Wünsche der Grundschule, des Hortes und 
der Schüler weitestgehend berücksichtigt werden.

Gegenstand G/VI/14/0164
Benennung von Stellvertretern für die Vergabekommission 
- Fraktion CDU
Die Fraktion CDU benennt folgende Stellvertreter für die Verga-
bekommission:
1. Torsten Jurk
2. Andreas Bränzel

Gegenstand G/VI/14/0165
Personelle Veränderung in der Vergabekommission -  
Fraktion „Die Nächste Generation“
Die Fraktion „Die Nächste Generation“ nimmt folgende perso-
nelle Veränderung in der Vergabekommission vor:
Für die Vergabekommission wird Herr Benny Blatz als ordentli-
ches Mitglied und Frau Claudia Noack wird als stellvertretendes 
Mitglied benannt.

Gegenstand G/VI/14/0166
Benennung von weiteren Stellvertretern für Ausschüsse und 
Vergabekommission - Fraktion SPD
Die Fraktion SPD benennt folgende weitere Stellvertreter für die 
Ausschüsse und die Vergabekommission:
Hauptausschuss:  Mitglied: Dirk Süßmilch
 Stellvertreter: Klaus Grüneberg
  Göran Richter
  Werner Plonka
ABOS: Mitglied: Klaus Grüneberg
 Stellvertreter: Dirk Süßmilch
  Göran Richter
  Werner Plonka
BKSS: Mitglied: Göran Richter
 Stellvertreter: Werner Plonka
  Dirk Süßmilch
  Klaus Grüneberg
RPA: Mitglied: Dirk Süßmilch
 Stellvertreter: Göran Richter
  Klaus Grüneberg
  Werner Plonka
Vergabekommission:  Mitglied: Göran Richter
 Stellvertreter: Dirk Süßmilch

Gegenstand G/VI/14/0167
Benennung eines sachkundigen Einwohners für den Rech-
nungsprüfungsausschuss - Fraktion BI SPB/VS/SPB-Land/BS
Die Fraktion BI SPB/VS/SPB-Land/BS benennt Herrn Wilfried 
Noack als sachkundigen Einwohner für den Rechnungsprü-
fungsausschuss.

Christine Herntier
Bürgermeisterin
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Satzung  
über die Erhebung einer Vergnügungssteuer 

(Vergnügungssteuersatzung)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
ihrer Sitzung am 03.11.2014 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Steuererhebung

Die Stadt Spremberg erhebt eine Vergnügungssteuer als örtli-
che Aufwandssteuer nach den Vorschriften dieser Satzung. Er-
gänzend gelten die §§ 12 ff. Kommunalabgabengesetz (KAG) in 
Verbindung mit der Abgabenordnung (AO).

§ 2 
Steuergegenstand

(1) Der Vergnügungssteuer unterliegen Spiel-, Geschicklichkeits- 
und Unterhaltungsgeräte, die im Stadtgebiet an öffentlichen Or-
ten (z.B. in Spielhallen, Gaststätten, Kantinen, Vereinsräumen) 
zur Benutzung gegen Entgelt bereitgehalten werden.
(2) Als öffentlich zugänglich gelten auch Orte, die nur gegen Ent-
gelt gleich welcher Art oder nur von einem bestimmten Perso-
nenkreis (z.B. Vereinsmitgliedern) betreten werden dürfen.

§ 3 
Steuerbefreiungen

Von der Steuer nach § 2 Abs. 1 ausgenommen sind:
1. Geräte ohne Gewinnmöglichkeit, die nach ihrer Bauart nur 

für die Benutzung durch Kleinkinder bestimmt oder geeignet 
sind (z.B. mechanische Schaukeltiere),

2. Geräte ohne Gewinnmöglichkeit oder mit Warengewinnmög-
lichkeit, die auf Jahrmärkten, Volksfesten und ähnlichen Ver-
anstaltungen bereit gehalten werden,

3. Geräte zur Wiedergabe von Musikdarbietungen (z.B. Musik-
automaten),

4. Billardtische, Dartspielgeräte und Tischfußballgeräte.

§ 4 
Steuerschuldner

Steuerschuldner ist der Halter der aufgestellten Spielgeräte. Im 
Zweifelsfall gilt als Halter derjenige, der die tatsächliche Gewalt 
über die Spielgeräte ausübt bzw. derjenige dem die
Erträge zufließen.
Personen, die nebeneinander die Steuer schulden oder für sie 
haften, sind Gesamtschuldner.

§ 5 
Beginn und Ende der Steuerpflicht

(1) Die Steuerpflicht beginnt am Tag der Aufstellung des Gerätes. 
(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in 
dem das versteuerte Gerät außer Betrieb genommen wird.

§ 6 
Meldepflicht

(1) Jedes steuerpflichtige Gerät (§ 2 Abs. 1) ist innerhalb von  
14 Tagen nach Aufstellung bei der Stadt Spremberg anzumelden.
(2) Meldepflichtiger ist sowohl der Steuerschuldner (§ 4) als auch 
der Besitzer des für die Aufstellung benutzten Raumes.
(3) Der Meldepflichtige hat die Außerbetriebnahme des Gerätes 
innerhalb von 14 Tagen der Stadt Spremberg zu melden.
(4) Die Meldungen gemäß Abs. 1 und 3 müssen nähere Anga-
ben über die Art des Spielgerätes, die Zahl der technisch selb-
ständigen Spieleinrichtungen sowie Ort und Zeit der Aufstellung 
enthalten.

§ 7 
Bemessungsgrundlage und Steuerhöhe nach Geräten 

(1) Die Vergnügungssteuer für das Halten von Spielgeräten mit 
Gewinnmöglichkeiten nach § 2 beträgt pro Gerät 3,1 v.H. des 
Spieleinsatzes.

Der Spieleinsatz ist die Summe der von den Spielern je Gerät zur 
Erlangung des Spielvergnügens eingesetzten Beträge.
Die Erklärung über die Spieleinsätze (Steuererklärung) ist für je-
den Aufstellort und Monat, beginnend mit dem Tag der letzten 
Erklärung, nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck bis zum  
3. Werktag des nachfolgenden Monats abzugeben. Die der 
Steuererklärung zugrunde liegenden Zählwerksausdrucke sind 
der Erklärung beizufügen. 
(2) Die Vergnügungssteuer für das Halten von Geräten ohne Ge-
winnmöglichkeit nach § 2 wird nach ihrer Anzahl erhoben.
Die Steuer beträgt je Gerät und angefangenen Kalendermonat 
bei der Aufstellung
a) in Spielhallen 30,00 EUR
b) in Gastwirtschaften und sonstigen Orten 25,00 EUR
c) in Spielhallen, Gastwirtschaften und an sonstigen Orten bei 

Geräten, mit denen Gewalttätigkeiten gegen Menschen und/
oder Tieren dargestellt werden oder die Verherrlichung oder 
Verharmlosung des Krieges oder die Würde des Menschen 
verletzende Praktiken zum Gegenstand haben 1.000 EUR.

Monatlich bis zum 3. Werktag des nachfolgenden Monats hat 
der Steuerschuldner (§ 4) der Stadt Spremberg schriftlich eine 
Erklärung über die seit der letzten eingereichten Erklärung im 
Stadtgebiet Spremberg gehaltenen Geräte nach amtlich vorge-
schriebenen Vordruck (Vergnügungssteuererklärung) abzuge-
ben. 

§ 8 
Fälligkeit

Die Vergnügungssteuer ist 14 Tage nach Bekanntgabe des Steu-
erbescheides fällig.

§ 9 
Straf- und Bußgeldvorschriften

Für Verletzung von Anmelde- und Anzeigepflichten im Rahmen 
dieser Satzung finden die Bestimmungen der §§ 14 und 15 KAG 
in der jeweils gültigen Fassung Anwendung.

§ 10 
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2015 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Vergnügungssteuersatzung der Stadt Spremberg vom 
10.04.2013 außer Kraft.
(2) Soweit eine Steuerpflicht nach dem bisherigen Recht ent-
standen ist, gelten anstelle dieser Satzung die Satzungsbestim-
mungen, die zum Zeitpunkt des Entstehens der Steuerpflicht 
gegolten haben.

Spremberg, den 04.11.2014 

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Erweiterung des Geltungsbereiches  
des Bebauungsplanes Nr. 89 

„Einkaufszentrum Wirthstraße“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 03.11.2014 beschlossen, für das  Gebiet „Ein-
kaufszentrum Wirthstraße“ den Aufstellungsbeschluss vom 
27.03.2013 zu erweitern.
Der neue räumliche Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung 
Spremberg, Flur 27 die Flurstücke 26/1; 26/2; 27/2; 28/4 tw.; 
298; 300, 301, 590; 591; 592; 593; 594 und 595 (siehe Über-
sichtsplan), er liegt an der Wirthstraße und wird im Nordwesten 
von der Dresdener Straße und im Südosten von der Friedrich-
straße begrenzt.
Es wird ein beschleunigtes Planverfahren gem. § 13 a Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunalverfassung Bran-
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denburg (BbgKVerf) durchgeführt. Eine Umweltprüfung ist nicht 
erforderlich.
Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
•		 Ausweisung	eines	Sonderbaugebietes	„Großflächige	Einzel-

handelsbetriebe“ gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 2 Baunutzungsver-
ordnung (BauNVO).

Übersichtsplan Erweiterung B-Plan Nr. 39 „Einkaufszentrum 
Wirthstraße“

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung

des Entwurfs der 6. Änderung  
des Flächennutzungsplanes mit 

integriertem Landschaftsplan der Stadt Spremberg
Mit dem Beschluss vom 03.11.2014 hat die Stadtverordnetenver-
sammlung Spremberg den Entwurf der 6. Änderung (Teil I) des Flä-
chennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan der Stadt 
Spremberg und der Begründung gebilligt. Die Änderungen des 
vorbereitenden Bauleitplanes betreffen folgende Teile des Stadt-
gebietes Spremberg:
1. Im Ortsteil (OT) Groß Luja, Muckrower Weg die Fläche für die 

Landwirtschaft
 Planungsziel: Ausweisung als gewerbliche Baufläche (G), 

Mischbaufläche (M), Grünfläche und Fläche für Maßnahmen 
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft gemäß Bebauungsplan (B-Plan) Nr. 87

2. Östliches Stadtgebiet (Stadtwald) Waldfläche
 Planungsziel: überlagernde Ausweisung als Konzentrationszo-

ne Windkraftnutzung mit Wald
3. Waldfläche an der Roitzer Straße
 Planungsziel: Ausweisung als gewerbliche Baufläche (G) und 

Wald gemäß der Erweiterung des B-Planes Nr. 48
4. Im OT Trattendorf, Waldfläche am Ahornweg
 Planungsziel: Ausweisung als Wohnbaufläche (W)
5. Im OT Sellessen, Gemeindeteil Bühlow an der Hauptstraße ge-

werbliche Baufläche (G)
 Planungsziel: Ausweisung als Wohnbaufläche (W)
6. An der Senftenberger Straße eine Fläche für Versorgungsanla-

gen mit der Zweckbestimmung „Elektrizität“ (ehemaliges Um-
spannwerk)

 Planungsziel: Ausweisung als Wald
7. OT Lieskau, Lieskauer Dorfstraße gewerbliche Baufläche (G)
 Planungsziel: Ausweisung als Wohnbaufläche (W)
8. OT Schwarze Pumpe nachrichtliche Übernahme eines Boden-

denkmals in Überlagerung mit einer Fläche für die Landwirtschaft
 Planungsziel: Fläche für die Landwirtschaft ohne Überlagerung 

mit einem Bodendenkmal
9. OT Graustein Fläche für die Landwirtschaft und Wald
 Planungsziel: überlagernde Ausweisung einer oberirdischen 

Hauptversorgungsleitung „Elektrizität“
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung liegen folgende umwelt-
bezogenen Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
(1) Umweltbericht (als gesonderter Teil der Begründung der 6. Flä-
chennutzungsplanänderung),
(2) Landschaftsplan (6. Änderung) zur 6. Flächennutzungsplanän-
derung,
(3) Stellungnahmen von Fachbehörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung zur 6. Flächen-
nutzungsplanänderung.
In ihnen werden im Hinblick auf die Auswirkungen der Änderungs-
gegenstände folgende umweltbezogene Informationen zu den in § 1  
Abs. 6 Nr. 7 Baugesetzbuch (BauGB) genannten Schutzgütern gegeben:
Schutzgüter Pflanzen und Tiere:
-  finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen Landesbetrieb Forst] 
-  es werden Angaben und Aussagen getroffen zu den Biotoptypen, 

zu nach § 30 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) geschützten 
Biotopen und Schutzgebieten nach §§ 23-27 BNatSchG, zum 
Biotopverbund, zum Artenschutz, zu Lebensraumpotenzialen ins-
besondere von Zauneidechsen, Fledermäusen und Avifauna, zu 
Verbotstatbeständen des § 44 BNatSchG und zur „naturschutz-
rechtlichen Eingriffsregelung“, zu forstrechtlichen Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen sowie zu grünordnerischen Festlegungen

Schutzgüter Boden und Wasser:
- finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen Landesamt  

f. Bergbau, Geologie und Rohstoffe, Lausitzer und Mitteldeut-
sche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH, Vattenfall Euro-
pe Mining AG, Spremberger Wasser- und Abwasserzweckver-
band und Wasser- und Bodenverband Neiße-Malxe-Tranitz]

- es werden Angaben und Aussagen gemacht zu den Bodenar-
ten, zur Bodennutzung, zur Bodenversiegelung, zur Versickerung 
unbelasteten Niederschlagswassers, der Wasser- und Nährstoff-
speicherfähigkeit, dem Ertragspotenzial, der Durchwurzelbarkeit, 
zu Bergbauberechtigungen/Bergwerksfeldern/ Bergbaufolge-
landschaften/geotechnischen Sperrbereichen (Brunnen)/ Erd-
aufschlüssen (Bohrstandorte), zu Altlastenverdachtsflächen, zu 
bergbaulich bedingten Grundwasserbeeinflussungen/ Grund-
wasserwiederanstieg, zu  Trinkwasserschutzzonen des Wasser-
werkes Spremberg, zu Gewässerschutzstreifen und zur  „natur-
schutzrechtlichen Eingriffsregelung“ sowie zu grünordnerischen 
Festlegungen

Schutzgüter Klima und Luft:
- finden sich in (1) und (2)
- es liegen Angaben und Aussagen zur Beeinflussung auf das 

Mikro- und Mesoklima, zum Temperaturausgleich, zum Wind-
schutz, zur Lufthygiene, Frischluftentstehung, CO

2-Fixierung 
und zum Lärm und Immissionsschutz vor

Schutzgüter Landschaft und Kulturgüter:
- finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-

Neiße, Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege und 
Archäologisches Landesmuseum]
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- es werden Angaben und Aussagen getroffen zu Bau- und Bo-
dendenkmalen, zu möglichen archäologischen Funden und 
Untersuchungen, zum Landschaftsbild sowie zu Schutzgebie-
ten nach §§ 23-27 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) und 
landschaftsbildprägenden Elementen

Schutzgut Mensch:
- finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-

Neiße, Obere Luftfahrtbehörde, Vattenfall Europe Mining AG 
und Kampfmittelbeseitigungsdienst]

- es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Auswirkungen 
auf Wohnnutzungen sowie Erholungs- und Freizeitfunktionen, 
zu Immissionen, zur Löschwasserversorgung, zu Bauschutz-
bereichen ziviler Flugplätze, zur Sicherheitslinie des Tagebaues 
Welzow-Süd und zur Kampfmittelbelastung

Diese Unterlagen liegen vom 24.11.2014 bis einschließlich 
09.01.2015 öffentlich aus.
Sie können während folgender Zeiten in der Stadtverwaltung  
Spremberg, Fachbereich Planen und Bauen, Sachgebiet Stadtpla-
nung, Am Markt 2, Zimmer 1.07 eingesehen werden:
Mo. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Di. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Do. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr
Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.

Stellungnahmen zum Entwurf können während dieser Auslegungs-
frist schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Verspä-
tet abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben.
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist un-
zulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
Der Entwurf der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
Begründung, Umweltbericht und Landschaftsplan kann gem.  
§ 4a Abs. 4 BauGB in der Zeit der Auslegung zusätzlich auch im 
Internet unter www.stadt-spremberg.de eingesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Spremberg ist ab dem 15. Januar 2015 die Stelle eines 

Sachbearbeiters Geschäftsbuchhaltung (m/w)
im Fachbereich Finanzen, Sachgebiet Haushalt befristet bis 
zur Wiederkehr der Stelleninhaberin, längstens bis zum 
30.04.2016, zur Vertretung zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
Wahrnehmung von Aufgaben zum Ergebnis- und Finanzhaus-
halt in Ausführung des Haushaltsplanes der Stadt Spremberg:
· Bearbeiten von Rechnungen des Ergebnis- und Finanzhaus-

haltes d. h.:
 Rechnungsinhalte erfassen, Prüfen der Rechtmäßigkeit der 

Produktkonten und der angewiesenen Beträge, Prüfen der 
Unterschriften bei sachlich, rechnerischer Richtigkeit und der 
Freigabeberechtigung, Buchung auf Produktkonto vorneh-
men, Übernahme von Daten aus den Schnittstellenbereichen 

· Umbuchungen vornehmen:  Prüfung der Ursache für die Um-
buchung, Prüfen der Rechtmäßigkeit der Produktkonten und 
der Unterschriften, Umbuchung ausführen.

Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltsplanes:
· Eingabe von Mittelanträgen, Abgleich der Planwerte, Er-

stellung von Tabellen und Übersichten nach vorgegebenen 
Schwerpunkten.

Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresrechnung:
· Klärung von Differenzen in Produktkonten, erforderliche Kor-

rekturen ausführen, Erstellen von Tabellen und Übersichten 
nach vorgegebenen Schwerpunkten.

Stellenanforderungen:
Von dem Bewerber (m/w) erwarten wir:
-  eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachan-

gestellten oder erfolgreich abgeschlossene Angestelltenprü-
fung für den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst oder 
eine vergleichbare berufliche Qualifikation bzw. gleichwertige 
Fähigkeiten und Erfahrungen aus entsprechender Tätigkeit;

- Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Verantwortungsbewusstsein;
- Kommunikations- und Teamfähigkeit;
- anwendungssichere PC-Kenntnisse (z. B. in Microsoft-Office-

Anwendungen).
Der Nachweis zur Vergleichbarkeit der Qualifikation bzw. zur 
Gleichwertigkeit der Fähigkeiten und Erfahrungen ist durch den/
die Bewerber/in zu erbringen.
Die Stelle ist wöchentlich mit 40 Stunden zu besetzen. Das Auf-
gabengebiet lässt eine Eingruppierung gemäß TVöD in die Ent-
geltgruppe 6 zu. 
Ihre aussagefähige Bewerbung mit den entsprechenden Unterla-
gen und Nachweisen richten Sie bitte bis zum 28. November 2014, 
12.00 Uhr an die:
Stadt Spremberg, Fachbereich Innerer Service
Kennwort: 05-20-14
Am Markt 1, 03130 Spremberg.

Hinweis: Bewerbungen per E-Mail können lediglich zur Fristwah-
rung berücksichtigt werden. Die Unterlagen sind in Papierform 
nachzureichen. Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen 
bitten wir einen adressierten und ausreichend frankierten Brief-
umschlag beizulegen.
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Schulanfänger 2015 der Stadt Spremberg

Sprachstandsfeststellung und Sprachförderung 

Sehr geehrte Eltern,
mit Beginn des Schuljahres 2015/2016 sind Kinder, die in 
der Zeit vom 01.10.2014 bis 30.09.2015 das 6. Lebensjahr 
vollenden schulpflichtig.
Gemäß § 37 Absatz 1 und 2 des Brandenburgischen Schul-
gesetzes besteht für alle Vorschulkinder des Landes Bran-
denburg die Pflicht zur Teilnahme am Verfahren der Sprach-
standsfeststellung und bei festgestelltem Sprachförderbedarf 
die Teilnahme an einem Sprachförderkurs.
Befreit davon sind Kinder, die eine Kindereinrichtung außer-
halb des Landes Brandenburg besuchen, sich in sprachthe-
rapeutischer Behandlung befinden und bei denen aufgrund 
der Art und Schwere ihrer Behinderung eine Sprachförderung 
nicht durchgeführt werden kann.

Bis zum 30.11.2014 findet in den Kindertagesstätten der 
Stadt Spremberg die Feststellung des Sprachstandes statt. 
Näheres zum Inhalt und Ablauf können Eltern/Personensor-
geberechtigte den entsprechenden Aushängen in der Kinder-
einrichtung entnehmen.

Eltern, deren Kinder Kindertagesstätten in anderen Gemein-
den Brandenburgs besuchen, wenden sich zur Feststellung 
des Sprachstandes und falls erforderlich zur Teilnahme ihres 
Kindes an der  Sprachförderung vertrauensvoll an die Leiterin 
der jeweiligen Einrichtung.

Die Sprachstandsfeststellung für Kinder, welche keine Kin-
dereinrichtung besuchen findet nach individueller Abspra-
che bis 30.11.2014 in der  Kita Kollerberg, Kollerbergring 
59 in Spremberg statt.
Zur Terminabsprache wenden sich Eltern/Personensorgebe-
rechtigte dieser Kinder an die Leiterin der Kita Frau Richter. 
Sie erreichen Sie unter der Telefonnummer 03563 2559.
Die Teilnahme am Verfahren begründet für diese Kinder nicht 
den Abschluss eines Betreuungsverhältnisses mit einer Kin-
dertagesstätte.

Kupke
Praxisberaterin

Zum Verkauf
Die Stadt Spremberg beabsichtigt folgende Liegenschaften 
zu verkaufen:

Bebaut:
Spremberg: An der Berliner Straße
Türkendorf: Zur Dorfaue 5

Unbebaut:
1. Spremberg Mühlenstraße 19/20
2. Pulsberg Eigenheimkomplex Pulsberg
 (nur an Bauträger)
3. Weskow Ecke Weskower Allee/Hegerweg
4. Schwarze Pumpe Am Ring 6, Winkelweg
5. Trattendorf Eigenheimkomplex (nur an Bauträger)
6. Spremberg  an der Pfortenstraße
7. Spremberg Schäfereiweg
8. Spremberg Mühlenstraße 8/Mühlenplatz
9. Spremberg an der Hoyerswerdaer Straße
10. Spremberg Muskauer Straße 87
11. Spremberg Berliner Straße 53
12. Gewerbegebiet Sellessen
13. Gewerbegebiet Süd-West
14. Industriegebiet Ost

Zur Vermietung
Die Stadt Spremberg beabsichtigt Räumlichkeiten im Haus 
der Vereine zu vermieten.

Nähere Informationen zu den Liegenschaften unter:

Stadtverwaltung Spremberg
Sachgebiet Zentrale Dienste
Am Markt 1
03130 Spremberg
Telefon 03563 340230, 340231 oder 340233

R. Tischer

Stellenausschreibung
Die Stadt Spremberg bietet ab dem 1. September 2015 zwei 
Ausbildungsstellen zum 

Verwaltungsfachangestellten (m/w)

an.
Einstellungsvoraussetzungen: 
· mindestens den Abschluss der 10. Klasse, Realschul- oder 

Gesamtschulabschluss
· gute Deutsch- und Mathematikkenntnisse sowie eine gute 

Allgemeinbildung
· ein hohes Maß an Engagement, Aufgeschlossenheit und 

Flexibilität
· Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Verantwortungsbewusst-

sein.
Ausbildungsdauer und Ausbildungsgang:
Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre. 
Die theoretische Ausbildung wird an der Berufsschule im 
Oberstufenzentrum 2 in Cottbus und in der Außenstelle des 
Niederlausitzer Studieninstitutes in Lübben durchgeführt. Ne-
ben der theoretischen Ausbildung erfolgt die praktische Aus-
bildung in verschiedenen Fachbereichen der Stadtverwaltung 
Spremberg und überbetrieblich beim Landkreis Spree-Neiße.

Für diesen Ausbildungsberuf wird ein Eignungstest durchge-
führt. Die hierfür ausgewählten Bewerber (m/w) erhalten dazu 
eine Einladung.
Das Ausbildungsentgelt richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende des öffentlichen Dienstes.
Dem Bewerbungsschreiben beizufügen sind: aussagefähige 
und vollständige Bewerbungsunterlagen (einschließlich Ko-
pien der letzten Schulzeugnisse) und eventuelle Teilnahme-
bestätigungen bisher absolvierter Lehrgänge/Kurse.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
5. Januar 2015, 12.00 Uhr an die
Stadt Spremberg
Innerer Service
Kennziffer: 06-10-14
Am Markt 1
03130 Spremberg

Hinweis 
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen bitten wir 
Sie, einen adressierten und ausreichend frankierten Briefum-
schlag beizulegen.
Bewerbungen per E-Mail können lediglich zur Fristwahrung be-
rücksichtigt werden. Die Unterlagen sind in Papierform nach-
zureichen. 
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Landkreis Spree-Neiße
Dezernat I
Fachbereich Landwirtschaft, Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachung

Achtung für alle Landwirte!

Antragstellung für 2015
Herbstantragstellung für KULAP 2014 
Natura 2000 (FP650) und 
Spreewaldwiesenprogramm (FP656) 
Wie bereits mitgeteilt, laufen die Verpflichtungen nach der Richtlinie 
KULAP 2007 zum 31.12.2014 aus. Im November 2014 diesen Jah-
res besteht die Möglichkeit im Rahmen der neuen Richtlinie KULAP 
2014 Neuanträge (Beginn des Verpflichtungsjahres 01.01.2015) zu 
stellen. Dazu führt der Fachbereich Landwirtschaft, Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachung des Landkreises Spree-Neiße Informati-
onsveranstaltungen im Landkreis durch, in denen die neuen Förder-
möglichkeiten und die Veränderungen bekannt gegeben werden.
Folgende Termine sind dafür vorgesehen: 
1. Termin: Mittwoch, den 12.11.2014 
Ort: Agrargenossenschaft Vorspreewald eG, 
 Frankfurter Str. 1a
 in 03185 Turnow-Preilack; Ortsteil Turnow 
Zeit:  16.00 Uhr 

2. Termin: Donnerstag, den 13.11.2014 
Ort: „Haus der Begegnung“ 
 in Burg (Spreewald), Am Bahndamm 12 b 
Zeit:  16.00 Uhr 

3. Termin: Montag, den 17.11.2014 
Ort: Kreisverwaltung in Forst, 
 Heinrich-Heine-Str. 1 - Kleiner Saal -
Zeit:  10.00 Uhr 
Ergänzend dazu bieten wir wieder in Zusammenarbeit mit der 
Kreisvolkshochschule zu folgenden Terminen in der Zeit von 
08.30 bis 18.00 Uhr für PC-Workshops an. 
19. und 20.11.2014  Schullandheim des Landkreises Spree-

Neiße in Burg (Spreewald)
25. und 26.11.2014  Kataster- und Vermessungsamt, Cottbus, 

Von-Stein-Straße 30 
Da uns nur eine begrenzte Anzahl Arbeitsplätze (10 Laptops) zur 
Verfügung stehen, bitten wir zwingend Terminvereinbarung unter 
der Rufnummer 03562 98618304 und 03562 98618311.
Wir möchten darauf hinweisen, dass durch die Kreisvolkshoch-
schule ein Kostenbeitrag erhoben wird. Die Rechnungslegung er-
folgt gesondert durch die Kreisvolkshochschule. Betriebe ab einer 
Betriebsgröße von 20 ha sollten, sofern keine eigenständige An-
tragstellung erfolgt, die Möglichkeit der Workshops nutzen oder 
sich einer Beratungsfirma für die Antragstellung bedienen.

Mit freundlichem Gruß

Dr. Vogt
Fachbereichsleiter

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Haidemühl

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Haidemühl, Gunter Maltusch, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 18. November und 2. Dezember 2014
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat
 im Dorfgemeinschaftshaus

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schönheide

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schönheide, Dirk Ibbeken, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 24. November 2014
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Gemeindeversammlungsraum, Teichstraße

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Göran 
Richter, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:
Termin: 25. November 2014
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerbüro Schwarze Pumpe, Grundschule 

Geschwister Scholl, Schulstraße 2

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Sellessen

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Sellessen, Hardy Kordian, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 25. November 2014
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro (neben Fw-Gerätehaus)

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Weskow

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Weskow, Andreas Schulze, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 25. November 2014
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Blau Weiß Sportverein, Gaststätte

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Terpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Terpe, Dieter Freißler, führt 
zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 1. Dezember 2014
Zeit: 17.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Büro in der Begegnungsstätte „Alter Konsum“

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Graustein

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Graustein, David Lamm, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 1. Dezember 2014
Zeit: 18.00 - 19.00 Uhr
Ort: Alte Schule

An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen,  

Schulen!
Die nächste Ausgabe vom

„Amtsblatt für die Stadt Spremberg -
Spremberger Anzeiger“ erscheint am 5. Dezember 2014.

Redaktionsschluss ist am 27. November 2014 bis 12.00 Uhr!

Ihre Texte reichen Sie bitte ein im Rathaus - Zimmer 218 oder 
Sie schicken sie an die Stadtverwaltung Spremberg, „Amtsblatt 
für die Stadt Spremberg“, Am Markt 1, 03130 Spremberg.

Telefax:  03563 2506 oder 340600
E-Mail:  bm-referent@stadt-spremberg.de
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Notrufe (rund um die Uhr)
 Kostenlos:
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt-in mediz. Notfällen bzw. 
lebensbedr. Situationen 112
Kinder- und Jugendnotdienst 0800 4786111
Giftnotruf  030 19240
Sperr-Notruf 116116
Bundesweiter Notruf bei Gewalt gegen Frauen 
(häusl. Gewalt, Stalking, Mobbing)  08000 116016
Hilfetelefon „Schwangere in Not - anonym 
und sicher“ 0800 4040020
Beratung bei Gewalt und in Notsituationen
  Regional:
Beratungsstelle der Polizei 0355 7891085
Opferberatung 0355 7296052
Weißer Ring 0355 5267204
Migrationsberatung:  Diakonie  0355 4889955
 AWO 0355 4837394
Frauenhaus Cottbus 0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg 0173 1788155
Schwangerschaftsberatung des DRK 03563 93361
Beratung Landkreis Spree Neiße:
Schwangerenkonflikt-, Sexual-,
Familienberatung 03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 03563 5755137
Ansprechpartnerin für soziale Belange der Stadt Spremberg: 
Gleichstellungsbeauftragte  03563 340150

Sketchparade am Freitag im Kino

JC Erebos präsentiert Sketche und Dingsda`s

Am 14. November wird im Spree-Kino eine Spremberger Ei-
genproduktion zu sehen sein. Der Jugendclub Erebos zeigt die 
Sketchwerke, die unter anderem in den vergangenen Monaten 
in und um Spremberg gedreht wurden.
„Insgesamt werden 14 Sketche gezeigt, bei denen insgesamt 
über 30 Jugendliche und junge Erwachsene mitgewirkt haben. 
So wurden am Bismarkturm, an einer Kirche, im Schwimmbad in 
Schwarze Pumpe und in der Gaststätte „Haus der Bauern“ ge-
dreht. Dabei geht es um das Märchen Rapunzel, einen frechen 
Badegast sowie um einen Glücksbringer“, sagt Markus Weiß 
vom JC Erebos. 

Neben den Sketchen gibt es auch wieder ein Dingsda-Rätsel, 
bei dem Kinder Begriffe erklären. Mal altklug, mal kindlich-naiv, 
mal gefühlsbetont haben Kinder aus dem Musikkindergarten der 

Landeskirchlichen Gemeinschaft, sowie aus der Grundschule in 
Schwarze Pumpe auf unnachahmliche Weise Begriffe erklärt, 
die zusammen ein Lösungswort ergeben. 
Auch die amtierende Spreenixe Janine Kantor hat ihr Kommen 
zugesagt. Außerdem hatte sie zusammen mit dem Jugendclub, 
dem Kino, der Lausitzer Rundschau und dem Stadtkanal im Vor-
feld die Videos bewertet. Zusammen mit dem Publikum, das bei 
der Sketchparade seinen Lieblingssketch aussuchen darf wer-
den dann am Abend die besten drei prämiert.
Zusammengeschnitten wurden die Videos in den letzten Wo-
chen vom Jugendclub Erebos zusammen mit der Back Picture 
AG vom Bergschlösschen. Die Abschlussveranstaltung im Kino 
soll für den Spremberger Stadtkanal aufgezeichnet werden. 
Doch live dabei sein, ist immer noch etwas Besonderes. Los 
geht’s 19.30 Uhr im großen Saal 1 im Kino. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 2,50 €.

Volkstrauertag in Trattendorf

am 16. November 2014

Die Einwohner von Trattendorf gedenken ihrer gefallenen und 
vermissten Soldaten zweier Weltkriege sowie den Toten in den 
stalinistischen Lagern.

Ablauf der Feierstunde
•	 Bläsergruppe	„Der	Soldat“
•	 Worte	des	Gedenkens
•	 Rezitation	durch	Schüler	vom	Gymnasium
•	 Bläsergruppe	„Ich	bete	an	die	Macht	der	Liebe“
•	 Worte	zur	Totenehrung
•	 Bläsergruppe	„Altniederländisches	Dankgebet“
•	 Kranz-	und	Blumengebinde-Niederlegung
•	 Gedenkminute
•	 Bläsergruppe	„Ich	hat	einen	Kameraden“

Kriegsgräberstätte auf dem Friedhof
•	 Bläsergruppe	„Aus	tiefer	Not“
•	 Kranz-	und	Gebindeniederlegung
•	 Worte	und	Gebet
•	 Bläsergruppe	„Wenn	ich	einmal	soll	scheiden“

Beratung zu Stasi-Unterlagen in Cottbus
Die Außenstelle Frankfurt (Oder) des Bundesbeauftragten für die 
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deut-
schen Demokratischen Republik ist für Bürgerinnen und Bürger 
der Region Cottbus vor Ort.
Es findet jeweils von 09.00 bis 17.00 Uhr die persönliche Bera-
tung zur Antragstellung auf Einsicht in die Stasiakte statt:
Technisches Rathaus Cottbus (Spree-Galerie), Raum 3.073, 
Karl-Marx-Straße 67

Die nächsten Termine:
25.11.2014 
16.12.2014

Für schriftliche oder telefonische Anfragen können Sie die Au-
ßenstelle Frankfurt (Oder) wie folgt erreichen:
BStU - Außenstelle Frankfurt (Oder) 
Fürstenwalder Poststraße 87 
15234 Frankfurt (Oder) 
Telefon: 0335 6068-0 
Telefax: 0335 6068-2419 
E-Mail: astfrankfurt@bstu.bund.de

Anträge zur Akteneinsicht erhalten Sie auch auf telefonische 
Anfrage sowie unter www.bstu.de. Außerdem können Sie sich 
im Internet jederzeit über die Arbeit der Bundesbeauftragten für 
Stasi-Unterlagen informieren.
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Zum Advent in der Kreuzkirche Spremberg
Mit dem Familiengottesdienst zum 1. Advent am 30. Novem-
ber 2014, um 9.30 Uhr in der Kreuzkirche Spremberg wird auch 
der Jessener Altar wieder mit einer großen Weihnachtskrippe 
geschmückt sein. In diesem Jahr wurde dafür eine großfiguri-
ge Darstellung der Geburt Christi im Stall zu Bethlehem aus-
gewählt, eine nach ihrer Vertriebsfirma sogenannte „Benzinger 
Krippe“.
Benzinger Krippenfiguren orientieren sich in ihrer Darstellung 
stark an der Realität. Es sind Menschen, denen man jeden Tag 
begegnen könnte. Die Figuren bestehen größtenteils aus einer 
gipshaltigen Modelliermasse. In Formen gedrückt, entgratet und 
bemalt, erhalten sie so ihre endgültige Gestaltung.
Wie es die Tradition will, bauen sich Krippenfreunde selbst den 
dazugehörenden Stall. So entstanden in den Familien zu Weih-
nachten ganz besondere persönliche Bezugspunkte zum Weih-
nachtsgeschehen. Oftmals sind selbst gebaute Krippen auch 
vererbt worden und so jahrzehntelang in Familien erhalten ge-
blieben.
Bereits 1792 begann die Familie Benzinger im schweizerischen 
Wallfahrtsort Einsiedeln einen Handel mit christlich-religiösen 
Wallfahrtsandenken. Wenig später erhielt die Familie durch das 
Kloster Einsiedeln das Recht, auch Bücher und Schriften herzu-
stellen und zu vertreiben. Druckereigründungen traten zur Ver-
lagstätigkeit hinzu. Der Devotionalienhandel blieb erhalten.
Das Benzinger Geschäftsmodell erwies sich insofern als tragfä-
hig, da es neben der umfangreichen Verlagstätigkeit immer auch 
möglich war, regelmäßig Krippenfiguren abzusetzen. Benzinger 
Krippen sind häufig von Kirchen als Altarkrippen erworben wor-
den.
Die in diesem Jahr auf dem Jessener Altar ausgestellte Krippe 
stammt aus einer sächsischen Kirchengemeinde.

Astrid Harzbecker kommt wieder!

Astrid Harzbecker
- Die Stimme der Liebe - 
kommt am Freitag, dem 05.12.2014, 
19 Uhr, zu einem Adventskonzert in 
die Ev. Kirche nach Groß Luja

Bereits im September 2013 gab Astrid Harzbecker ein Konzert 
in der Kirche Groß Luja und es war ein unvergessliches musika-
lisches Erlebnis für jeden Konzertbesucher!
In ihrem diesjährigen Adventskonzert präsentiert die Sängerin 
mit ihrer unverwechselbaren Stimme die schönsten Lieder der 
Advents- und Weihnachtszeit sowie bekannte Titel aus Funk 
und Fernsehen. Es erklingen im Konzertprogramm „Süßer die 
Glocken nie klingen, das „Ave Maria“ von Franz Schubert, „Oh 
Maria, schütz die Berge“ - aber auch sakrale Werke und russi-
sche Volksweisen.
In einem zweistündigen Konzert wird Astrid Harzbecker im Al-
tarraum von ihrem Ehemann Hans-Jürgen Schmidt (Pianist und 
Organist) instrumental begleitet.
Astrid Harzbecker ist in vielen Fernsehsendungen im In- und 
Ausland zu Gast und sie ist Trägerin vieler Auszeichnungen.
Die Karte kostet im Vorverkauf 17 €, an der Abendkasse 19 €, für 
Kinder bis 13 Jahre generell 7 €.

Die Vorverkaufsstellen sind:
Elektrofachgeschäft K. Behla-Schultka, Lange Str. 8, 
03130 Spremberg
Montag - Freitag 14 bis 18 Uhr * Tel.: 03563 94518
Ev. Kreuzkirchengemeinde, Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Büro: jeden Donnerstag 9 bis 17 Uhr * Tel. 03563 2032
Gärtnerei Koschker, Dorfstraße 23, 03130 Spremberg OT Tür-
kendorf 
Montag - Freitag 8 bis 18 Uhr, Samstag 8 bis 12 Uhr * Telefon: 
03563 3539

Alljährlicher Kranzwettbewerb  
im Museum Bloischdorf

Es weihnachtet in der Museumsscheune Bloischdorf. Am 
30.11.2014 zum 1. Advent wird der Wettbewerb um den schöns-
ten Adventskranz wieder eröffnet. Die Teilnehmer (Erwachsene, 
Kinder oder Gruppen) können die liebevoll gestalteten Exemp-
lare bis zum 28.11.2014 in der Museumsscheune Bloischdorf, 
Gutsweg 1 abgeben. Schön wäre eine Voranmeldung unter Te-
lefonnummer 03563 608999.
Am 4. Advent werden die „Publikumslieblinge“ prämiert.
An allen den Adventssonntagen finden wieder weihnachtliche 
Veranstaltungen statt, zu denen der Museumsverein recht herz-
lich einlädt. Mehr dazu erfahren Sie unter der Telefonnummer 
03563 608999 oder unter www.bloischdorf.de.

Ausstellungen in Spremberg
Niederlausitzer Heidemuseum, Schloßbezirk 3
Sonderausstellung „Weihnachten“
vom 30. November 2014 bis 11. Januar 2015
Spremberger Kulturbund e. V. - AG Modelleisenbahner
„2. Modellbahnausstellung“, Am Markt 5
(im City Center Spremberg- ehem. Conny´s Container)
ab 29.11. und 30.11., 06.12. und 07.12. sowie 12.12. bis 14.12., je-
weils von 10.00 bis 18.00 Uhr, Eintritt: Kinder (ab 1 Meter) 1,00 €, 
Erw. 2,00 €
Mehr Informationen zum Verein finden Sie unter 
www.spremberger-kulturbund.de

Adventsausstellungen 
in Spremberger Blumenhäusern und Gärtnereien

Samstag, 22. November 2014
08.00 - 18.00 Uhr Gartenbau Niere, Berliner Straße 20
 „Ein Licht, es wartet vor der Tür die rechte 

Zeit ist jetzt und hier“

Sonntag, 23. November 2014
12.00 - 17.00 Uhr Gartenbau Niere, Berliner Straße 20
 „Ein Licht, es wartet vor der Tür die rechte 

Zeit ist jetzt und hier“

ab Montag, 24. November 2014 täglich
zu den bekannten Öffnungszeiten
 Blumenfachgeschäft Bubner, Dresdener 

Straße 34
 „Adventsfaszination 2014“

Samstag, 29. November und Sonntag, 30. November 2014
 Blumenhaus Winkler, Bahnhofstraße 3
13.00 - 19.00 Uhr „Dekorative weihnachtliche Hofgeschichten“
 Mehr Informationen zum Programm finden 

Sie unter www.blumenhaus-winkler.de

ab Sonntag, 30. November 2014 täglich
zu den bekannten Öffnungszeiten
 Blumenpavillon der Seele, A.-Damasch-

ke-Platz 23
 „Geht nicht, gibt’s nicht und die Natur ist 

mit dabei“
 Wir halten in der gesamten Vorweihnachts-

zeit viele kleine und große Überraschungen 
für „SIE“ bereit. Vom 1. Advent an, können 
Sie sich in unserem Pavillon zur wundervol-
len Adventszeit inspirieren lassen.

Samstag, 29. November 2014
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
17.00 Uhr Heilige Beichte/Stille Anbetung
 Filialkirche St. Michael, Schwarze Pum-

pe, Kirchenweg 7
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18.00 Uhr Messfeier
 Innenstadt
09.00 - 19.00 Uhr 1. Lichterfest 2014 in Spremberg
 Die Geschäfte haben für Sie geöffnet.
 Rainer-Scheudeck-Platz
14.30 Uhr Weihnachtliche Melodien
 mit der Bläsergruppe der „Trachtenkapelle 

Spremberg“ e. V.
 Bullwinkel, Lange Straße
15.00 Uhr Weihnachtliche Melodien
 mit dem Musikverein 
 „Trachtenkapelle Spremberg“ e. V.
17.00 Uhr Weihnachtliche Klänge
 mit den „Lustigen Musikanten“ aus Grau-

stein

Sonntag, 30. November 2014
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
07.30 Uhr Messfeier
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Chorgesang
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier
 LKG Spremberg e. V., Heinrichstraße 

14/15
15.00 Uhr Advents-Gottesdienst, musikalisch ge-

staltet vom Gemischten Chor
 Ev. Kreuzkirche, Kirchplatz 5
17.00 Uhr Eröffnung des Lebendigen Adventska-

lenders 2014
 ökumenisches Adventskonzert mit Chö-

ren und Instrumentalgruppen der evang. 
und kath. Gemeinden Sprembergs

 Eintritt: frei
 Innenstadt
13.00 - 18.00 Uhr Fachgeschäfte laden zum genussvollen 

Einkaufsbummel ein.
 Bullwinkel, Lange Straße
15.00 Uhr Weihnachtsmusik
 Trompetenduo Dietmar & Michael
17.00 Uhr Traditionelles Turmblasen vom Rat-

hausturm
 mit den „Spremberger Musikanten“ 

ab Montag, 1. Dezember 2014 - täglich
 Bürgerhaus, Am Markt 2
16.30 und Ein Bild des „Leuchtenden 
19.00 Uhr Adventskalenders“ wird musikalisch 

zum  Strahlen gebracht in der Stadt  
Spremberg an div. Standorten

17.00 Uhr öffnet sich ein Türchen des „Lebendigen 
Adventskalenders 2014“.

 (bitte Einlageblatt beachten)

Samstag, 6. Dezember 2014
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
17.00 Uhr Heilige Beichte/Stille Anbetung
 Filialkirche St. Michael, Schwarze Pum-

pe, Kirchenweg 7
18.00 Uhr Messfeier
 Ev. Kreuzkirche, Kirchplatz 5
18.30 Uhr Konzert der Musik- und Kunstschule 

„Johann Theodor Römhild“ des Land-
kreises Spree-Neiße

 Leitung: Sonja Junghänel, Eintritt: frei
 Innenstadt
09.00 - 19.00 Uhr 2. Lichterfest 2014 in Spremberg
 Die Geschäfte haben für Sie geöffnet
 Rainer-Scheudeck-Platz 
15.00 Uhr Weihnachtliche Klänge
 mit den Lustigen Musikanten aus Graustein
 Bullwinkel, Lange Straße

16.30 Uhr Bläserchor der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft zu Spremberg

17.00 Uhr Lichtelwanderung
 mit Nachtwächter begleitet von: „Die Wes-

kower Blasmusikanten“
 Treffpunkt: große Tanne, Berliner Kreuzung 

(Lampions bitte mitbringen)
 Stiftung SPI - Mehrgenerationszentrum 

„Bergschlösschen“, Bergstraße 11
20.00 Uhr Kabarett mit der Dresdener Herkules-

keule
 Kartenverkauf im MGZ „Bergschlösschen“ 

oder in der Touristinfo am Markt in Spremberg

Sonntag, 7. Dezember 2014 (Kein verkaufsoffener Sonntag)
 Ev. St. Michael-Kirche, 
 Karl-Marx-Straße 47
07.30 Uhr Messfeier
09.30 Uhr Gottesdienst
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier
17.00 Uhr „Lebendiger Adventskalender“
 LKG Spremberg e. V., Heinrichstraße 14/15
15.00 Uhr Adventsfeier mit Gottesdienst und Kaf-

feetrinken,
 musikalisch gestaltet vom Bläserchor
17.00 Uhr Traditionelles Turmblasen vom Rat-

hausturm
 mit den „Spremberger Musikanten“ 

Dienstag, 9. Dezember 2014
 Stiftung SPI - Mehrgenerationszentrum 

„Bergschlösschen“, Bergstraße 11
09.30 - 10.30 Uhr „Der Weihnachtsmann ganz groß“- Kin-

dertheater aus Frankfurt (Oder)
 für Kinder ab 3 Jahre
Freitag, 12. Dezember 2014
 Innenstadt
09.00 - 18.00 Uhr Die Geschäfte haben für Sie geöffnet.
Marktplatz Weihnachtsmarkt
10.00 - 20.00 Uhr Markttreiben und weihnachtliche Melo-

dien
 mit der Diskothek „EURO 90“ 
ab 10.00 Uhr öffnet die „Spielhütte“ für unsere „Klei-

nen“
 vom MGZ Bergschlösschen (Stiftung SPI/

NL Brandenburg)
ab 15.30 Uhr BB RADIO-Weihnachtstour präsentiert den 

Spremberger Weihnachtsmarkt
 Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit 

den Kindern des „Inklusiven Fröbelkin-
dergarten“ und dem traditionellem Stol-
lenanschnitt

 Die Eröffnung übernimmt: Bürgermeisterin 
Christine Herntier, Vorsitzender des City-
Werberings Spremberg e. V., Toralf Hasse 
und Bäckermeister Jörg Eggers 

 Rainer-Scheudeck-Platz
15.00 Uhr Weihnachtliche Klänge
 Trompetenduo Dietmar & Michael
16.00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt mit seinen 

Gästen 
 Bullwinkel, Lange Straße
17.00 Uhr Weihnachtliche Klänge
 Trompetenduo Dietmar & Michael
18.30 Uhr „Der Tannebaum brennt - die etwas an-

dere Glühweinparty“
 mit „Matrosen in Lederhosen“ - eine Pro-

grammmischung aus Stimmungsgelade-
nen und besinnlicheren Liedern, gepaart 
mit witzig-charmanter Moderation.
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Samstag, 13. Dezember 2014
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
17.00 Uhr Heilige Beichte/Stille Anbetung
 Filialkirche St. Michael, Schwarze Pum-

pe, Kirchenweg 7
18.00 Uhr Messfeier
 Innenstadt
09.00 19.00 Uhr 3. Lichterfest 2014 in Spremberg
 Die Geschäfte haben für Sie geöffnet.
 Bullwinkel
15.00 Uhr „Spremberger Bläsergilde“
 Die Bläserweihnacht
Marktplatz Weihnachtsmarkt
10.00 - 22.00 Uhr Markttreiben und weihnachtliche Melo-

dien
 mit der Diskothek „EURO 90“ 
10.00 - 18.00 Uhr Angebot vom Freizeitzentrum Berg-

schlösschen (Stiftung SPI/NL Branden-
burg) mit großem Märchenwürfelspiel, Rie-
senmemory, Weihnachts-Glücksrad u. v. m.

15.00 Uhr „Eisi Eisbär und die verzauberte Eisprin-
zessin“

 präsentiert vom Zuckertraumtheater aus 
Berlin

16.00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt mit der Kin-
dertanzgruppe des MGZ Bergschlöss-
chen (Stiftung SPI/NL Brandenburg)

 Bringt alle eure Wunschzettel mit, denn 
ihr könnt ihn heute persönlich dem Weih-
nachtsmann auf der Bühne übergeben. Ab-
sender bitte nicht vergessen!

17.00 Uhr „Die Weskower Blasmusikanten“
ab 18.00 Uhr „11. Spremberger Glühweinnacht“
 Countrykonzert mit „Toms Daddy“ und 

„Claudy Blue Sky“

Sonntag, 14. Dezember 2014
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
07.30 Uhr Messfeier
09.30 Uhr Gottesdienst
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier
14.00 Uhr Seniorenadventsfeier im Bergschlöss-

chen
 Innenstadt
13.00 - 18.00 Uhr Fachgeschäfte laden zum genussvollen 

Einkaufsbummel ein.
 Bullwinkel, Lange Straße
17.00 Uhr Weihnachtsmusik
 „We wish you a marry Christmas“

Marktplatz Weihnachtsmarkt
10.00 - 20.00 Uhr Markttreiben und weihnachtliche Melodien
 mit der Diskothek „EURO 90“ 
15.00 Uhr „Kinder Winter Weihnachts-Show“
 Kinderprogramm mit dem Deutschen 

Clowntheater
16.00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt mit seinen 

Gästen und öffnet um 17.00 Uhr das 14. Tür-
chen zum „Lebendigen Adventskalender“ 

 „Kleines buntes Weihnachtsprogramm“ mit 
Liedern und Geschichten von und für Jung 
und Alt

 Gestaltet von Kindern der LKG Sprem-
berg e. V. 

17.30 Uhr Anna-Carina Woitschack live
 anschl. Autogrammstunde mit der Feuer-

show Ravensschild
19.00 Uhr Traditionelles Turmblasen vom Rat-

hausturm
 mit den „Spremberger Musikanten“ 

Donnerstag, 18. Dezember 2014
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
19.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-

genheit bei auswärtigen Beichtvätern

Samstag, 20. Dezember 2014
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
15.00 - 17.00 Uhr Gemütlich-besinnlicher Adventsnach-

mittag für alle Älteren
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
15.30 Uhr Beichtgelegenheit bei auswärtigen 

Beichtvätern bis 17.00 Uhr
 Filialkirche St. Michael, Schwarze Pum-

pe, Kirchenweg 7
18.00 Uhr Messfeier
 Innenstadt
09.00 - 19.00 Uhr 4. Lichterfest 2014 in Spremberg
 Die Geschäfte haben für Sie geöffnet
 Marktplatz
11.00 Uhr, „Rollendes Marionettentheater“
15.00 Uhr immer wechselndes Programm
und 17.00 Uhr Eintritt: Erw. 5,00 €, Kinder ab 3 Jahre 3,00 €
 Rainer Scheudeck-Platz
15.30 Uhr Posaunenchor der ev. Kirchgemeinde 

Spremberg/Welzow
 Bullwinkel, Lange Straße
16.30 Uhr Posaunenchor der ev. Kirchgemeinde 

Spremberg/Welzow

Sonntag, 21. Dezember 2014 (Kein verkaufsoffener Sonntag)
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
07.30 Uhr Messfeier
17.00 Uhr Lebendiger Adventskalender 
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier
 Ev. Kreuzkirche, Kirchplatz 5
16.00 Uhr Konzert des Musikvereins „Trachtenka-

pelle Spremberg“ e. V.
 Leitung: Tobias Fratzscher, Eintritt: frei
 LKG Spremberg e. V., Heinrichstraße 14/15
17.00 Uhr Advents-Gottesdienst gestaltet von der 

Jungen Gemeinde Spremberg, anschlie-
ßend Waffeln, Punsch und Herzhaftes für 
einen guten Zweck

 Marktplatz
11.00 Uhr, „Rollendes Marionettentheater“
15.00 Uhr immer wechselndes Programm
und 17.00 Uhr Eintritt: Erw. 5,00 €, Kinder ab 3 Jahre 3,00 €
19.00 Uhr Traditionelles Turmblasen vom Rat-

hausturm
 mit den „Spremberger Musikanten“ 

Dienstag, 23. Dezember 2014 
 Innenstadt
16.00 - 18.00 Uhr „Morgen kommt der Weihnachtsmann“
 „hornowbrass“ spielt Weihnachtsmusik 

zwischen Berliner Kreuzung und Marktplatz 

Mittwoch, 24. Dezember 2014 - Heiligabend
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper mit Gospelchor
21.00 Uhr Christvesper mit Kirchenchor
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
16.00 Uhr Krippenandacht für Kinder am Heiligen 

Abend
22.00 Uhr Feier der Christnacht
 LKG Spremberg e. V., Heinrichstraße 

14/15
15.30 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst 
 mit Musik & Theaterstück
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Donnerstag, 25. Dezember 2014 - 1. Weihnachtsfeiertag
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier mit Krippenspiel

Freitag, 26. Dezember 2014 - 2. Weihnachtsfeiertag
 Filialkirche St. Michael, Schwarze Pum-

pe, Kirchenweg 7
07.30 Uhr Messfeier
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Samstag, 27. Dezember 2014 
 Filialkirche St. Michael, Schwarze Pum-

pe, Kirchenweg 7
18.00 Uhr Messfeier
 Stiftung SPI - Mehrgenerationszentrum 

„Bergschlösschen“, 
15.00-19.00 Uhr Bergstraße 11
 Tanz-Kaffee für Alt & Jung
 mit den „Cortinas“ aus Welzow

Sonntag, 28. Dezember 2014
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
07.30 Uhr Messfeier
09.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst
 mit Kirchenchor und Bläserchor
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier

Mittwoch, 31. Dezember 2014
 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Straße 47
17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahres-

ausklang
 LKG Spremberg e. V., Heinrichstraße 14/15
17.00 Uhr Jahresabschlussfest mit Gottesdienst
 Abendmahl und gemeinsamen Abendes-

sen in feierlicher Atmosphäre
 Filialkirche St. Michael, Schwarze Pum-

pe, Kirchenweg 7
18.00 Uhr Messfeier
 Ev. Kreuzkirche, Kirchplatz 5
23.00 Uhr Orgelmusik zum Jahresausklang
 Hermann Hulmann, Eintritt: frei

Donnerstag, 1. Januar 2015 - Neujahr
 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
09.30 Uhr Messfeier

 Änderungen vorbehalten!

Spendenaufruf

Jährlich erstrahlt die Spremberger Innenstadt in einem Lichter-
glanz von mehr als 10.000 Lichtern. Für das Auf- und Abhän-
gen dieser Lichterketten und Ornamente stellt die Stadt, neben 
zahlreichen Sponsoren aus Wirtschaft, Gewerbe und anderen 
Bereichen, finanzielle Mittel zur Verfügung.
Möchten auch Sie etwas dazu beitragen? Dann können Sie 
die Möglichkeit nutzen, auf das u. g. Konto Ihren persönlichen 
Beitrag einzuzahlen. Selbstverständlich erhalten alle Einzahler - 
wenn die vollständige Anschrift bekannt gegeben wurde - eine 
Spendenbestätigung.
Ihr und unser Dank sind dann die strahlenden Augen derer, wel-
che sich in der Adventszeit die Zeit zu einem Bummel durch 
unsere schön erleuchtete Innenstadt nehmen.
Wir sagen allen Sponsoren, Helfern und Mitwirkenden ein gro-
ßes Dankeschön und wünschen gutes Gelingen. Allen Bürgern, 
Gästen und Besuchern Sprembergs wünschen wir eine besinn-
liche Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr 2015.

Zahlungsempfänger/Konto für Ihre Spende:
Stadtverwaltung Spremberg
Konto-Nr. 3 610 000 111
Sparkasse Spree-Neiße (BLZ 180 500 00)
BIC:  WELADED1CBN
IBAN: DE24180500003610000111
Verwendungszweck:
Weihnachtsbeleuchtung/Lichterfest PK 40.010172

Die Sternsinger sind unterwegs:
Freitag, 2. Januar 2015 in der Innenstadt
Sonntag, 4. Januar 2015 in Bloischdorf mit anschließender Seg-
nung der Museumsscheune

Dienstag, 6. Januar 2015 in Betrieben und Einrichtungen
Firmen und Geschäfte, die erstmals die Sternsinger wünschen 
wenden sich bitte an das Katholische Pfarramt, Tel.: 03563 
2411, E-Mail: spremberg.katholische.kirche@t-online.de

Lebendiger Adventskalender
Täglich um 17.00 Uhr öffnet sich ein Türchen des Lebendigen 
Adventskalenders 2014

30.11.2014 Eröffnungsveranstaltung  
 Kreuzkirche, Kirchplatz 5
01.12.2014 Knappschaft, Dresdener Straße 41
02.12.2014 Netzwerk Gesunde Kinder, Fröbelstraße 1
03.12.2014 Volkssolidarität RV Lausitz, Georgenstraße 37
04.12.2014 Wiesenwegschule Spremberg, Wiesenweg 22
05.12.2014 Blumenhaus Baudach, Kochsdorfer Weg 35
06.12.2014 Kinder- und Jugendensemble „Die Sternschnup-

pen“ des ASF, Gartenstraße 18
07.12.2014 Pfarrkirche St. Benno, Bergstraße 32
08.12.2014 Kreisvolkshochschule Spree-Neiße und Pflege-

stützpunkt Forst, Regionalstelle Spremberg, Mit-
telstraße 2

09.12.2014 Volksbank Spree-Neiße e. G., Am Markt 4
10.12.2014 Stiftung SPI-Mehrgenerationszentrum „Bergschlöss-

chen“, Bergstraße 11
11.12.2014 Integrationskindertagesstätte „Flax und Krümel“, 

Gärtnerstraße 8
12.12.2014 Allerhandwerkstatt, Burgstraße 2
13.12.2014 Freiwillige Feuerwehr Weskow, Sellessener Allee 8
14.12.2014 Landeskirchliche Gemeinschaft,  Öffnung des Tür-

chens auf dem Marktplatz
15.12.2014 Lausitzperle Seniorenzentrum, Kraftwerkstraße 94
16.12.2014 Musik- und Kunstschule LK Spree-Neiße, Schloss-

bezirk 3
17.12.2014 Fröbel-Apotheke, Fröbelstraße 1
18.12.2014 Städtische Werke Spremberg, Lustgartenstraße 4a
19.12.2014 Café Bierholdt, Lange Straße 32
20.12.2014 Blumenpavillon der Seele, A.-Damaschke-Platz 23
21.12.2014 Ev. St. Michael-Kirche, Karl-Marx-Str. 47
22.12.2014 Dekoration Windecker, Friedrichstraße 33
23.12.2014 Spreekino/Hotel Inselperle, Am Markt 5
24.12.2014 Gemeindehaus der Kreuzkirche, Kirchplatz 5

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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Friedhofsandachten  
am Ewigkeitssonntag, 23.11.2014 

13.30 Uhr Friedhof Bühlow 
14.00 Uhr Waldfriedhof 
14.00 Uhr Friedhof Sellessen 
14.30 Uhr Friedhof Weskow 
14.30 Uhr Friedhof Schwarze Pumpe - Nord 
15.00 Uhr Friedhof Slamen 
15.00 Uhr Friedhof Terpe 
15.30 Uhr Friedhof Trattendorf 

Friedensgebete 2014  
der Spremberger Kirchengemeinden

Angesichts der Kriege und des Unfriedens in unserer Welt 
wenden wir uns an Gott während der Friedensdekade vom  
9. November bis 18. November 2014 jeweils um 18.30 Uhr in der 
Taufkapelle der Kreuzkirche. 
Am Mittwoch, 19. November, findet um 19 Uhr der Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag im Gemeindehaus der Kreuzkirchenge-
meinde, Kirchplatz 5, statt.

Evangelische  
Kreuzkirchengemeinde  

Spremberg
Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2032, Telefax: 03563 594720
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de 

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros 
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

16. November - 5. Dezember 2014

Gottesdienste:
· Sonntag - 16. November um 9.30 Uhr 
· Mittwoch - 19. Nov. Buß- und Bettag um 19.00 Uhr Ökume-

nischer Gottesdienst im Gemeindehaus, Kirchplatz 5
· Sonntag - 23. November um 9.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
· Sonntag - 30. November um 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst

Weitere Gottesdienste:
im Seniorenheim, Muskauer Str. 97
am Freitag, 21. November um 10.00 Uhr
in Haidemühl, Straße der Einheit 26
am Sonntag, 30. November um 14.00 Uhr
 
Besondere Veranstaltungen:
Friedhofsandachten: Bühlow = 13.30 Uhr
 Sellessen = 14.00 Uhr
 Waldfriedhof = 14.00 Uhr
 Weskow = 14.30 Uhr
 Schw. Pumpe Nord = 14.30 Uhr
 Slamen = 15.00 Uhr
 Terpe = 15.00 Uhr
 Trattendorf = 15.30 Uhr
Konzert: Ökumenisches Adventskonzert am 1. Ad-

ventssonntag, dem 30. November um 
17.00 Uhr in der Kreuzkirche mit Chören 
der evangelischen und katholischen Ge-
meinden der Stadt Spremberg, die gemein-
sam musizieren

 Eintritt frei!

Regelmäßige Veranstaltungen:
Christenlehre
(1. - 6. Kl.): donnerstags um 15.00 Uhr (Haidemühl)
 donnerstags um 17.00 Uhr (Kirchpl. 5)
Kinderchor: freitags um 15.30 Uhr
Bläserchor: dienstags um 19.30 Uhr
Friedensgebet: in der Zeit der Friedensdekade bis 18. Nov. 

täglich um 18.30 Uhr in der Taufkapelle
Mütterkreis: am Dienstag, 18. November um 19.30 Uhr
Bastelkreis: am Dienstag, 25. November um 14.00 Uhr
Senioren-
nachmittag: am Dienstag, 2. Dezember um 14.00 Uhr

Evangelische  
Michaelkirchengemeinde  

Spremberg
Karl-Marx-Str. 47, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 94217, Telefax: 03563 601465
E-Mail: michaelkirche.spremberg@freenet.de
Internet: www.michaelgemeinde.de 

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros 
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

16. November - 5. Dezember 2014

Gottesdienste:
· Sonntag - 16. November um 9.30 Uhr 
· Mittwoch - 19. Nov. - Buß- und Bettag um 19.00 Uhr ge-

meinsam im Gemeindehaus der Kreuzkirche
· Sonntag - 23. November um 9.30 Uhr Abendmahls-Gottes-

dienst
· Sonntag - 30. November um 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst

weitere Gottesdienste/Andachten: 
im Christlichen Seniorenheim, Gärtnerstr. 7
jeden Freitag um 9.00 Uhr
im Krankenhaus „Raum der Stille“
jeden Freitag um 18.30 Uhr
im Seniorenheim „Lausitzperle“, Kraftwerkstr. 94
am Freitag, 28. November um 10.00 Uhr
im Behindertenwerk, Wiesenweg 58
am Freitag, 28. November um 16.00 Uhr

Besondere Veranstaltungen:
Friedhofsandachten:
siehe Zeit und Ort bei: Ev. Kreuzkirchengemeinde

Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelgruppe 
(0 - 3 J.): dienstags von 9 bis 11 Uhr 
Christenlehre: dienstags um 17.00 Uhr (1. + 2. Kl.)
 dienstags um 16.00 Uhr (3. + 4. Kl.)
 donnerstags um 16.00 Uhr (5. + 6. Kl.)
Konfirmanden-
unterricht: dienstags um 15.45 Uhr (7. Klasse)
 dienstags um 16.30 Uhr (8. Klasse)
Gospelchor: donnerstags um 17.15 Uhr 
Kirchenchor: dienstags um 19.30 Uhr
Sternsingerprobe
(St. Benno): am Mittwoch, 26. November um 16.00 Uhr
Rentnernachmittag: am Donnerstag, 27. November um 15.00 Uhr
Blindennachmittag: am Samstag, 29. November um 15.00 Uhr
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Evangelische  
Auferstehungskirchengemeinde 

Spremberg
Drebkauer Str. 6c, 03130 Spremberg
Telefon: 035602 51517 und 03563 600568
Telefax: 03563 600568

E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

16. November - 5. Dezember 2014

Gottesdienste:
· Sonntag - 16. November um 9.00 Uh
· Mittwoch - 19. Nov. Buß- und Bettag um 19.00 Uhr gemein-

samer Gottesdienst im Gemeindehaus, Kirchplatz 5
· Sonntag - 23. November um 9.00 Uhr Abendmahls-Gottes-

dienst
· Sonntag - 30. November um 9.00 Uhr

Weitere Gottesdienste:
Schwarze Pumpe, Dresdener Chaussee 52
Samstag, 22. November um 17.00 Uhr
Im DRK-Pflegezentrum, Mühlenstr. 4
am Freitag, 5. Dezember um 10.00 Uhr

Besondere Veranstaltungen:
Friedhofsandachten:
Zeit und Ort bei: Ev. Kreuzkirchengemeinde

Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelgruppe 
(0 - 3 J.): montags von 9.00 - 11.00 Uhr
Christenlehre: dienstags um 16.30 Uhr (1. - 3. Kl.)
 Dienstags um 15.30 Uhr (4. - 6. Kl.)
Kirchenchor: montags um 18.00 Uhr
Bibelstunde: am Dienstag, 2. Dezember um 14.30 Uhr
 bei Sydow, Senftenberger Str. 15
Männerkreis: am Dienstag, 18. November um 18.00 Uhr
Frauenkreis 
in Schw. Pumpe: am Mittwoch, 19. November um 14.30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinden  
Groß Luja und Graustein

Vakanzvertretung: Pfrn. Schlüter, Spremberg
Telefon: 03563 5930056

E-Mail-Adresse der Kirchengemeinde Groß Luja: 
kirche.grossluja@freenet.de

16. - 30. November 2014

Gottesdienste in der Kirche - Groß Luja:
· Sonntag - 23. November um 11.00 Uhr Abendmahls-Gottes-

dienst

Gottesdienste in der Kirche - Graustein:
· Sonntag - 16. November um 11.00 Uhr Abendmahls-Gottes-

dienst
· Sonntag - 30. November um 11.00 Uhr

Evangelische  
Kirchengemeinde  

Schleife
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife
Tel. & Fax: 035773 76211

E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.de/www.ev-kg-schleife.de
Kirchenbüro: Di. 9 - 12 Uhr, Do. 15 - 18 Uhr

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
um 9.30 Uhr in unserer Kirche
Sonntag, 16. November Bittgottesdienst für den Frieden
Mittwoch, 19. November Gottesdienst am Buß- und Bettag mit 

Abendmahl
Ewigkeitssonntag,
23. November Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 30. November Familiengottesdienst mit Taufe,
 Tauferinnerung und Einsegnung des 

sorbischen Christkindes

Unsere Gemeindekreise
Kidstreff Dienstag, 18.11.
K. 1 - 3, 16.00 Uhr/Kl. 4 - 6, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs Samstag, 22.11., 9.00 Uhr

Ständige Angebote
dienstags, 18.00 Uhr in der Kirche Abendgebet
dienstags, 19.00 Uhr im Pfarrhaus Junge Gemeinde
donnerstags, 15.00 Uhr im Sozialen Zentrum Andacht

15./16. November, 18.00 - 7.00 Uhr
Jugendnacht der Evangelischen Jugend im Sportkomplex Ro-
thenburg
Weitere Informationen unter www.jugendnacht.de
und bei unserem Jugendreferenten Matthias Gelfert
Tel.: 035771 819821

Wir laden ein am Buß- und Bettag (Mittwoch, 19.11.) zu Haus-
abendmahlsfeiern. Bitte melden Sie dem Kirchenbüro, wo diese 
gewünscht werden.
Weitere Informationen erhalten sie in den Aushängen und bei 
den Kirchenältesten.

Herzlich willkommen zum
Geistlichen Konzert am Vorabend des Ewigkeitssonntag
mit dem Kammerchor Görlitz
am 22. November um 17.00 Uhr in unserer Kirche.

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de

Unsere Veranstaltungen

Sonntag, 16. + 23.11.
17.00 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst
Sonntag, 30.11. 
15.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
Montag
18.00 Uhr Volleyball (Turnhalle Grundschule Kollerberg)
Dienstag
19.00 Uhr Gebetszeit
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
19.30 Uhr Gemischter Chor
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Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenkreis - nur am 19.11.
18.00 Uhr Posaunenchor
19.00 Uhr Suchthilfegruppe
Donnerstag
18.00 Uhr Sportgruppe (3. OG Altbau „Aula“) - nur am 20.11.
19.30 Uhr Hauskreise (Infos bei Reinhard Röhl; Tel. 95925)
Freitag
18.30 Uhr Junge Gemeinde
Samstag, 15.11.
16.00 Uhr JesusKids-Treff, für 8- bis 13-jährige
Samstag, 22.11.
09.00 Uhr Lausitzer Männertag in Cottbus, 
 Infos unter www.lkg-spremberg.de

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Spremberg 

(Baptisten)
Kesselstraße 2, www.efe-spremberg.de

Sonntag, 15.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst
Donnerstag, 20.11.
19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 23.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst
Donnerstag, 27.11.
19.30 Uhr  Bibelgespräch
Sonntag, 30.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst
Donnerstag, 04.12.
19.30 Uhr Bibelgespräch

Jeder ist herzlich willkommen.

Gottesdienstordnung  
Kath. Pfarramt St. Benno

Bergstr. 32
03130 Spremberg
Tel. 03563 2411
www.st-benno-spremberg.de

Gottesdienstordnung vom 15. bis 28. November 2014

Samstag, 15.11.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Sonntag, 16.11.
  7.30 Uhr Hl. Messe in der Evangel. Michaelkirche
  9.30 Uhr  Hl. Messe in St. Benno
Dienstag, 18.11.
  8.00 Uhr  Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Mittwoch, 19.11.
  8.00 Uhr Rosenkranzgebein Schwarze Pumpe
  8.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Gemeindehaus 

der Kreuzkirchengemeinde
Donnerstag, 20.11.
18.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in St. 

Benno
Samstag, 22.11.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Sonntag, 23.11.
  7.30 Uhr Hl. Messe in der Evangel. Michaelkirche
  9.30 Uhr  Hl. Messe in St. Benno 

Dienstag, 25.11.
  8.00 Uhr  Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 27.11.
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Benno
Freitag, 28.11.
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Benno
Dienstag, 25.11.
  8.00 Uhr  Seniorenvormittag

Religionsunterricht Bergstr. 32:
1./2. Kl. Montag, 16.15 Uhr
3./4. Kl. Donnerstag, 15.15 Uhr
5. - 7. Kl. Dienstag, 16.15 Uhr
8. - 10. Kl. Dienstag, 17.30 Uhr
11./12. Kl. Dienstag, 11.30 Uhr

Die Altapostolische Kirche 
Deutschland e. V.

Ort: Kraftwerkstraße 45,
in 03130 Spremberg

Gottesdienst:
Sonntag, 09:40 Uhr
Sonntagsschule:
Sonntag, 09:00 Uhr
Gemeindestunden:
Mittwoch, 19:30 Uhr
Gemeindechor:
Dienstag, 19:30 Uhr

Kontakte:  Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 
 in 03130 Spremberg 
	 Tel.	03563	345154	•	Funk:	0151	23031950

Neuapostolische Kirche  
Gemeinde Spremberg

Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 16.11.14
09:30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 19.11.14, Bußtag
19:30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 23.11.14
09:30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 26.11.14
19:30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 30.11.14, 1. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst 

Im Haus der NBL -
Gebäudeservice

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 51

Ihr Medienberater

Harald Schulz Fax: (0 35 35) 48 92 41

berät Sie gern. harald.schulz@wittich-herzberg.de
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Karl-Marx-Straße 60, 03130 Spremberg, Tel.: 2783

Bitte beachten Sie die Sprechzeiten in unserer Geschäftsstelle.
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Liebe Kulturbund-Mitglieder und Interessenten, wir laden Sie 
recht herzlich zu folgenden Fachgruppen- und Zirkeltreffen in 
unsere Vereinsräume ein:
Montag, 17.11.2014
16.00 Uhr Textil-Zirkel
Dienstag, 18.11.2014
18.30 Uhr Zusammenkunft der Kakteen- und Sukkulenten-

freunde
 Reisebericht: „Vom Tiefland in den Anden Argenti-

nien“, verantwortlich Herr V. Schädlich
Mittwoch, 19.11.2014
15.00 Uhr Chorprobe der „Liedertafel“

Achtung - Hobbyfotografen!

Wer Freude am fotografieren hat, ist herzlich zur Foto-Gruppe 
des Spremberger Kulturbundes e. V. eingeladen.
Hier wird gefachsimpelt und mit Rat und Tat die Arbeit mit der 
Kamera begleitet.
Jeder ist willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Treffpunkt: Jeden 2. Montag im Monat um 18.30 Uhr in den 
Vereinsräumen des Spremberger Kulturbundes e. V., Karl-
Marx-Straße 80.
Wir sind zu erreichen unter E-Mail: post@spremberger-foto-
freunde.de
Die Spremberger Modelleisenbahner suchen Interessenten, die 
Lust und Freude an diesem schönen Hobby haben.
Ansprechpartner: Herr Thomas Graf, Telefon 0172 7933885 
nach 18.00 Uhr
Treffpunkt: mittwochs, 19.45 - 21.00 Uhr 
Kinder ab 10 Jahre können sich ebenfalls melden. Zusammen-
künfte sind alle 14 Tage in der ungeraden Woche am Sonnabend 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Spremberger Philatelisten-Verein 
1921 e. V.

Die Mitglieder und Interessierte zu Briefmarken 
treffen sich jeden 1. Mittwoch im Monat um 

19.30 Uhr im Vereinsraum des Spremberger Kulturbundes e. V., 
Karl-Marx-Str. 60. Treff der jungen Briefmarkenfreunde mittwochs 
einmal im Monat laut Plan zwischen 16.00 und 17.00 Uhr zu spe-
ziellen Fortbildungsthemen im Spremberger Kulturbund e. V., 
Karl-Marx-Str. 60.

Naturschutzbund Deutschland (NABU)

Regionalverband Spremberg e. V.

Informationen und Kontakte
Öffentliche Vorstandssitzungen finden am letzten Donnerstag 
eines jeden Monats, 16 30 Uhr in der Naturschutzstation Was-
serwerk Spremberg statt. Alle Mitglieder und Naturfreunde sind 
eingeladen. Persönliche Informationsgespräche zum Natur-
schutz sind jederzeit möglich.

Kontaktadressen für Anfragen und Anmeldungen:
Herr Böttger 03563 90853 Vorsitzender 
wieland.boettger@t-online.de
Frau Tittler 0174 3463101 2. Vorsitzende 
m.tittler@swaz-spremberg.de
Herr Schwarzer 03563 605534 Flora schwarzer.spb.@web.de
Herr Beschow 03563 97079 Artenschutz Fauna 
beschow@t-online.de
Frau Wölk 015772624278 Schülerarbeit cmwoelk@gmx.de
Herr Peschel 03563 348535 Internet/Presse 
haraldpeschel@gmx.de
Über unsere Naturschutzarbeit können Sie sich im Internet 
www.nabu-Spremberg.de informieren.
Termine für Veranstaltungen im „Grünen Klassenzimmer“ 
der Naturschutzstation Spremberg können ab sofort unter 
grünes- Klassenzimmer@gmx.de abgestimmt werden.
 Veranstaltungen:
Wintervogelwanderung, 07.12.2014, 9.00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz „Bagenzer Strand“
Welche Vögel leben und rasten noch am Braunen Strand 
der Spree?
Jahresabschlussveranstaltung RV Spremberg 11.12., 16.00 Uhr
Naturschutzstation Spremberg, Wasserwerk
Frühlingswanderung auf dem „ornithologischen Lehrpfad“ 
Rekultivierungsgebiet Tagebau Welzow- Süd im Mai.
„Wer fliegt und brütet auf der Kippe?“
Anmeldung erforderlich!
„Kindernaturschutztag im Frühling“ 30.05.2015, 10.30 Uhr
 im „Kleinen Naturpark Slamer Kuthen“
Eine Veranstaltung der Naturschützer, Imker und Förster
Die Natur braucht Helfer und Freunde, werden Sie NABU- 
Mitglied!

Bezirksverband Spremberg  
„Der Gartenfreunde“ e. V.

Kantstraße 11, 03130 Spremberg
Telefon (03563) 92833
Fax: (03563) 342650
Bankverbindung: Sparkasse Spree Neiße
IBAN: DE 68 1805 0000 3610 1018 48  
BIG: WELADED1CBN

Sprechzeiten:
dienstags  09:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:00 Uhr 
Vorsitzender 16:00 - 18:00 Uhr

Der BV informiert: Kompost umschichten

Pflanzenreste, Holzhäcksel und Küchenabfälle- im Kompost 
stapeln sich die Zutaten in der Reihenfolge wie sie angefallen 
sind. Im Herbst sollten Sie den Kompost daher neu aufsetzen 
und die Abfälle gut vermischen. Sie brauchen daher eine zweite 
Kompostmiete. Diese lässt sich aus einem 1 x 3 Meter großen 
Stück Maschendraht und Holzpflöcken bauen. Grobe Holz-
häcksel dienen dabei als Dränageschicht. Stapeln Sie darauf 
abwechselnd feuchtes Material wie zum Beispiel Küchenabfälle 
und trockene Äste.
Rosenkohl: Leckere Kugeln mit Vitaminen
Im Inneren des Rosenkohl findet sich der ganze Anfang des Al-
phabetes wieder: Von Vitamin A bis D sind alle Buchstaben ent-
halten! Allein vom wichtigen Vitamin C kann die Pflanze 100 mg 
pro 100 g Eigenmasse anbieten. Als Zugabe gibt es noch eine 
gehörige Portion Kalzium. Ernten Sie die Kügelchen, solange 
diese noch grün sind. Beginnen Sie unten, die oberen entwi-
ckeln sich noch. Gelbe haben bereits den Großteil der wichtigen 
Vitamine eingebüßt.
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Alexander-Puschkin-Platz 1 B (Haus der Vereine)
03130 Spremberg, Telefon 03563 97033

Büro Öffnungszeiten:
Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag    8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Donnerstag  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Montag:
09:00 Uhr  Gymnastik
10:00 Uhr  Gymnastik
11:00 Uhr  Rückenschule
15:30 Uhr  Gymnastik (Sporthalle Schwarze Pumpe)
16:30 Uhr  Nordic Walking (Treffpunkt Bergstraße 18)
18:00 Uhr  Rückenschule (Sporthalle Karl-Marx-Straße)
Dienstag:
10:00 Uhr  Seniorentanz
10:30 Uhr  Rehasport
11:15 Uhr  Rückenschule
13:00 Uhr  Gymnastik
20:00 Uhr  Tischtennis (Fitnessstudio Sakura, Schäfereiweg 52)
Mittwoch: Wassergymnastik in der Schwimmhalle Spremberg
11:45 Uhr - 12:15 Uhr
12:30 Uhr - 13:00 Uhr
13:15 Uhr - 13:45 Uhr
14:00 Uhr - 14:30 Uhr
Donnerstag:
09:00 Uhr Rehasport
10:00 Uhr Rehasport
11:00 Uhr Rehasport
20:30 Uhr Tischtennis (Fitnessstudio Sakura, Schäfereiweg 52)

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams lizensierte 
Übungsleiter/in im Rehasport sowie Entspannungstrainer/in.
Ab März 2015 bieten wir Ihnen Herzsport im Sportrehabe-
reich an.
Sie haben eine gültige Herzsport-Verordnung von Ihrem Arzt 
bekommen? Kontaktieren Sie uns, gern helfen wir Ihnen 
weiter.

Einladung zum Verbandstag  
des AV Cantdorf

Der AV Cantdorf führt am 06.12.2014, um 16.00 Uhr seinen 
Verbandstag in der Gaststätte Georgenberg durch.
Alle Mitglieder und solche, die es werden möchten, sind 
herzlich eingeladen.
Wer noch alte Bilder vom Anglerheim an der Hammerlache 
hat oder welche besorgen kann bitte mitbringen. Die Bilder 
werden wieder zurückgegeben.

Einladung zur  
Genossenschafts- und Wahlversammlung 

der Jagdgenossenschaft Sellessen
Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Selles-
sen zur Genossenschafts- und Wahlversammlung eingeladen.
Termin:  12.12.2014 
Zeit:  18:00 Uhr
Ort:  Inges-Sportlerheim Sellessen
 Muckrower Str. 13
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Formalien
3.  Bestätigung der Tagesordnung
4.  Billigung des Protokolls vom 06.12.2013
5.  Rechenschaftsberichte
6.  Kassenbericht
7.  Diskussion zu den Berichten
8.  Entlastung des Vorstandes
9.  Haushaltsplan für das Jagdjahr 2015/16
10. Wahl des neuen Vorstandes
11. Auszahlung der Jagdpacht für die Jahre 2012/13 und 

2013/14
12. Verschiedenes

gez. Baltot 
Jagdvorsteher

ver.di Seniorenstammtisch
Raum Spremberg

Einladung zum  
ver.di-Seniorenstammtisch Spremberg

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
unser letzter ver.di-Seniorenstammtisch 2014 findet am
Dienstag, dem 25. November 2014
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im „Kontakt-Cafe“ der Volkssolidarität
statt.
Vorgesehen sind folgende Schwerpunkte:
-  Wir gratulieren
-  Wir ziehen Bilanz aus 2014
-  Erste Gedanken für 2015
-  Vorbereitung der Jahresabschlussveranstaltung am 
 9. Dezember 2014
Alle ver.di-Seniorinnen und Senioren von Spremberg sind 
recht herzlich eingeladen. Die Leitung des Stammtisches trifft 
sich wie immer um 9.30 Uhr. Die Abschlussveranstaltung am  
9. Dezember 2014 wird von der Kita „Grünschnabel“ umrahmt.
Die Leitung des Stammtisches freut sich auf dein Kommen!

Klaus
Leiter ver.di-Stammtisch 
Raum Spremberg

Mieterberatung
Mieterbund Niederlausitz e. V., Kirchplatz 3, 03130 Spremberg

Wir beraten und unterstützen Sie bei der Klärung und Durchsetzung Ihrer Rechte als Mieter in 
allen Mietrechtsangelegenheiten.
Besuchen Sie unsere Geschäftsstelle in Spremberg, Kirchplatz 3 
Montag 9.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag 9.00 - 16.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
oder rufen Sie uns an unter (03563) 94311
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Ortsgruppe Spremberg

Barbaratag der Ortsgruppe 

am Donnerstag, dem 4. Dezember 2014

Liebe Kolleginnen und Kollegen der IGBCE - 
Ortsgruppe Spremberg,
auch in diesem Jahr wollen wir mit unserer traditionellen Barba-
rafeier das Jahr 2014 ausklingen lassen. In der Zeit von 16 bis 
18 Uhr wollen wir mit euch im „Gasthof Hotel Georgenberg“ in 
Spremberg der Heiligen Barbara, der Schutzpatronin der Berg-
leute gedenken. Für die musikalische Umrahmung sorgt auch in 
diesem Jahr der „Musikverein Trachtenkapelle Spremberg e. V.“
Eine aktuelle Dimension bekommt diese Veranstaltung durch die 
Gegenwehr unserer Gewerkschaft zu den politischen Plänen in 
Berlin und Brüssel, die Energiewende zu Lasten der Braunkoh-
leverstromung, bezahlbarer Strompreise und guter Arbeitsplätze 
zu betreiben!!!
Wir wehren uns!
Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung ist nicht erforderlich, 
euer Mitgliedsausweis ist eure „Eintrittskarte“.
Glück Auf!

Ralf Karl 
Ortsgruppenvorsitzender

Arbeitslosen-Service-Einrichtung 
Spremberg

Heinrichstraße 15
Tel.: 03563 96397
Fax: 03563 344763 oder 344764
E-Mail: ase-spremberg@alv-brandenburg.de
http://home.arcor.de/ase-spremberg

Öffnungszeiten:
Informationsservice:
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.00 Uhr Schreibbüro
Termin nach Vereinbarung!
19.11.2014 - 10.00 Uhr
Wir gehen ins Spreekino Spremberg und sehen uns den Film an:
„Der Hundertjährige der aus dem Fenster stieg und  verschwand“
Treff: 09.45 Uhr Spreekino Spremberg
Unkostenbeitrag: 4,50 €
26.11.2014 - 10.00 Uhr
Hoch leben unsere Geburtstagskinder
Treff: 10.00 Uhr ASB

Ambulanter Hospizdienst  
Spremberg e. V.

Fröbelstraße 1 - im Krankenhaus Spremberg
Wir sind Frauen und Männer aus unterschied-
lichen
Berufen, Altersgruppen und Konfessionen.

Wir wollen…
- Sterbenden die Möglichkeit geben, bis zuletzt zu Hause oder 

wie zu Hause leben zu können,
- zu einem offenen Umgang mit den Themen Sterben, Tod und 

Trauen ermutigen,
- Angehörigen von schwerkranken Menschen in ihrer Angst 

und Hilflosigkeit beistehen,
- stundenweise einfach da sein, auch um die Angehörigen zu 

entlasten.

Wir arbeiten ehrenamtlich, das heißt: Unser Dienst ist unentgelt-
lich.
Telefon: 03563 5215 - 23 und 01577 2008415
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 - 17 Uhr und nach Vereinbarung
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, freuen wir
uns über Ihre Spende. Spendenquittung wird erstellt.
Konto: 15 20 64, BLZ: 180 927 44, Bank: Volksbank Spree 
Neiße eG

Lebenshilfe 
Region Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10
Tel: 03563 90043 - Fax: 03563 602865 
www.lebenshilfe-spremberg.de
Fachbereich Offene Hilfen
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport Sozialpädagogi-
sche Familienhilfe, Ambulant Betreutes Wohnen für Menschen 
mit geistiger Beeinträchtigung,
Integrationshilfen an Schulen, Hortbetreuung
Ambulanter Pflegedienst
Ambulant Betreutes Wohnen für Suchtkranke/-gefährdete 
Frühförder- und Beratungsstelle
Heilpädagogische Frühförderung,
Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung
Ergotherapie
Integrationskindertagesstätte „Flax und Krümel“
Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr

Großeltern sind etwas ganz Besonderes

Elternbrief 7: 7 Monate

Opa Uli ist zu Besuch - und der Mittagsschlaf des kleinen Emil 
längst überfällig. Doch der denkt gar nicht daran, ins Bett zu 
gehen. Allein auf dem Boden spielen ist allerdings auch nicht 
angesagt. Stattdessen möchte Emil herumgetragen werden: 
im Wohnzimmer alle Bücher im Regal bestaunen, den Vögeln 
zusehen, die auf dem Balkon herumhüpfen, die seltsamen Ge-
rätschaften betasten, die über der Arbeitsplatte in der Küche 
hängen. Für Opa kein Problem! Geduldig läuft er mit Emil auf 
dem Arm in der Wohnung herum und erklärt ihm, was es da 
alles zu sehen gibt. „Deine Geduld ist echt bewundernswert“, 
seufzt Mama Kirsten, die dank Opa endlich Zeit hat, die Wäsche 
aufzuhängen.
Großeltern sind für ein Kind etwas ganz Besonderes. Denn bei ih-
nen ist vieles anders als bei den Eltern. Wenn sie mit ihrem gelieb-
ten Enkelkind zusammen sind, ist es unbestritten die Hauptper-
son. Während Mama oder Papa genervt sind, weil sich das Baby 
zum zehnten Mal die Socken von den Füßchen zieht, klatschen 
Oma und Opa auch beim elften Mal noch begeistert Beifall.
Nicht jeder hat das Glück, Großeltern in der gleichen Stadt zu 
haben. Doch auch wenn Oma und Opa weit weg leben: Halten 
Sie Kontakt, schicken Sie Fotos vom ersten Brei oder Tonauf-
nahmen der ersten „lalas“ und „nanas“. Umso größer ist die Vor-
freude auf den nächsten Besuch.
Lesen Sie außerdem in diesem Elternbrief: „Was ein Baby schon 
alles kann‘„. „Keine Lust auf B(r)eikost“ „Wenn die Großeltern 
andere Vorstellungen haben“, „Wenn das Baby fremdelt“, „Be-
gegnungen mit anderen Kindern“. „Fürs Töpfchen ist es noch 
zu früh“.
Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe kos-
tenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erzie-
hung e. V. www.ane.de. oder per E-Mail an ane@ane.de über eine 
Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030 259006-35 
bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nachhause, auch für 
Geschwisterkinder.

Sabine Spelda 
Elternbriefe Brandenburg
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Behindertenwerk Spremberg e. V. 
- BWS

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle
für sinnesbehinderte Kinder

Ansprechpartner: Dr. Gert Heinicke
Telefon: 03563 5935520
Mobil: 0151 17090980
gert.heinicke@bws-spremberg.de
A.-Puschkin-Platz 1b, 03130 Spremberg (Haus der Vereine)
- Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 345684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9 - 11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ambulanter Pflegedienst
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 03563 6080150
Mobil: 0160 94582878
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Kleine Berliner Str.1, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag - Freitag 13.00 - 15.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter
Alltagskompetenz (Demenz, geistige Behinderung, psychische 
Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!
Ansprechpartner: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281
Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
- Anmeldungen noch möglich
www.bws-spremberg.de

Volkssolidarität Landesverband
Brandenburg e. V.
Regionalverband Lausitz
03130 Spremberg Georgenstraße 37 Tel.: (03563) 609030  
www.volkssolidaritaet.de   

Sozialstation der Volkssolidarität 
Ambulantes Hilfezentrum 
Ansprechpartnerin: PDL Michaela Sura
Tel.: 03563 6090313

Wenn gewohntes und selbstverständliches schwierig wird ...

Als Sozialstation unterstützen wir Sie bei Pflege und Betreu-
ung. Lassen Sie sich beraten, wie wir Ihnen den Alltag er-
leichtern können und sie weiterhin trotz Einschränkungen ein 
selbstbestimmtes Leben führen können.

Ab 1. Januar 2015 gelten neue Pflegesätze, zu den Neue-
rungen des Pflegestärkungsgesetzes geben wir Ihnen gern 
umfassend schon jetzt Auskunft.

Brauchen Sie mal eine Auszeit von der Pflege oder haben 
Sie einen wichtigen Termin?

Wir betreuen Ihre pflegebedürftigen Angehörigen auch in den 
eigenen vier Wänden ...

Betreutes Reisen u. a. 
mit Becker-Strelitz Reisen 
Reiseclub für die Volkssolidarität

Frühlingstreffen 2015
Flugreise (8 Tage)
Blumenriviera und Cote d´Azur
Nizza, SanRemo, Monaco, Genua, Rapollo, 
Termin: 30.4.2015 bis 07.05.2015

Helene Fischer live in Wien
4-Tage-Busreise 
Wiener Wald und Stift Heiligenkreuz,
Kaiserstadt Wien und Helene Fischer Konzert
Termin: 28.06.2015 bis 01.07.2015

Frühlingstreffen mit dem Bus 2015
6 Tage 
Zwischen Oberpfalz und Schwabenländle
München, Erding mit Brauerei, Augsburg mit seiner Puppenkis-
te, Dehner Blumenpark, Regensburg
Termin: 19.04. bis 24.04.2015

Herbsttreffen mit dem Bus 2015 
6 Tage
Ziel: Poznan
Poznan hat den schönsten Markplatz Europas
Poznan, Szreniawa, Kornik, Gnesen
Termin: 06.09. bis 11.09.2015
Frühbucherrabatt bis 31.01.2015
Weitere Informationen und Anmeldungen im
Servicebüro der Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner: Marlies Zander und Marina Brauner, 
Tel.: 03563 6090312

Tagespflege der Volkssolidarität 
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen,
Tel.: 03563 6090318
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  7.30 Uhr - 15.30 Uhr
(nach Vereinbarung auch länger) 
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Rentensprechstunde
Nach vorheriger telefonischer Terminabsprache unter Tel.: 
03563 609030
Ansprechpartnerin: Lieselotte Meyer

Soziale Beratung Beratungsstelle
Ansprechpartnerin: Conny Rudolph 
Telefon: 03563 6090317
Beratungszeiten:
Mo., Mi., Do.  07.30 - 15.00 Uhr
Di.  14.00 - 16.00 Uhr 
(und nach Vereinbarung)

Ehrenamtliche HelferInnen unterstützen Sie in der Betreuung 
Ihrer pflegebedürftigen Angehörigen in der Häuslichkeit. So 
kommen Sie auch mal zum Durchatmen und Auftanken. 
Für Menschen mit dementiellen Erkrankungen kommt die 
Pflegekasse für dieses Angebot auf.

Kontakt-Café der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Ines Ott 
Tel.: 03563 6090315

Vorankündigung:
Am Mittwoch, dem 31.12.2014 um 19.00 Uhr laden wir herzlich 
zum Silvestertanz mit Hrn. Thomas Lorber ein. 
Die Karten können ab sofort abgeholt werden 
Tel.: 03563 6090315

Unsere Veranstaltungen im November
Mo., 17.11.
09.00 Uhr  Skat
Di., 18.11.
14.00 Uhr  Poststammtisch
15.00 Uhr  Treffen der Eisenbahner
Mi., 19.11.
09.30 Uhr  Frauensport
13.30 Uhr  Treffen BSV
14.00 Uhr  Treffen der Bastelgruppe
15.30 Uhr  Chorprobe Liedertafel
Do., 20.11.
09.30 Uhr  Osteoporosesport
11.00 Uhr  Sitzgymnastik
13.00 Uhr  Rommeegruppe
14.30 Uhr  Spielenachmittag der OG 48
16.00 Uhr  Treffen der Räuberleiter
Fr., 21.11. Familienfeier 
Sa., 22.11. Familienfeier
Mo., 24.11. 
09.00 Uhr  Skat
14.00 Uhr  Treffen HO-Stammtisch
Di., 25.11
10.00 Uhr  Verdi-Stammtisch
15.00 Uhr  Treffen der Lesepatinnen
Mi., 26.11.
09.30 Uhr  Frauensport
15.30 Uhr  Chorprobe Liedertafel
17.00 Uhr  Familienfeier
Do., 27.11.
09.30 Uhr  Osteoporosesport
11.00 Uhr  Sitzgymnastik
13.00 Uhr  Rommeegruppe - Ausflug

Ortsgruppentermine November 2014
Dienstag 25.11.2014
*14.00 Uhr OG Hornow 
Bastel und Spielenachmittag bei Dörry
*14.30 Uhr OG Klein-Düben Kaffeenachmittag
Donnerstag 27.11.2014
*14.30 Uhr OG 3 und OG 4
Kinobesuch im City-Center

Servicebüro der Volkssolidarität 
Ansprechpartnerin: Marina Brauner 
Tel.: 03563 6090312
Öffnungszeiten des Servicebüros:
Mo bis Do: 7.30 bis 15.00 Uhr
Freitag: 7.30 bis 11.00 Uhr

Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe geöffnet ab 
13.00 Uhr
Ab 11.00 Uhr Mittagstisch
*Di., 18.11. Handarbeit- u. Spielenachmittag
*Mi., 19.11. Hofladen Terpe bietet Waren an
*Di., 25.11. Dartspiel
*Mi., 26.11. Bingo

Sportangebote der Volkssolidarität
* Wirbelsäulengymnastik 
* Sitzgymnastik 
Dienstag von 09.30 bis 10.30 Uhr am Mühlenplatz 1 noch freie 
Plätze für
Osteoporosesport (Sitzgymnastik) 
* Tanzgymnastik 
* Wassergymnastik  immer freitags 
von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr in der Schwimmhalle Spremberg.
Selbstzahler, Präventionskurs und Rehabilitation.
Anmeldung bei Fr. Pätz (0162 9899730) 
* Rehasport für folgende Bereiche Stütz- u. Bewegungsapparat, 
psychische Erkrankungen (Depression, Parkinson, u. Ähnliches) 
Es gibt noch freie Plätze in Bagenz 
immer montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus.

Kita Grünschnäbel der Volkssolidarität LVB e. V., RV Lausitz
Ansprechpartnerin: Arite Schumann-Klos Slamener Höhe 17  in 
Spremberg
Öffnungszeiten: 6.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Telefon: 03563 2132 

Machen Sie sich selbst ein Bild von unserer Kita im Grünen 
und besuchen Sie uns mit ihrem Kind. Eine Besichtigung 
unserer Kita ist täglich am Vormittag in der Zeit von 9.00 
bis 11.30 Uhr möglich. Wenn Sie einen anderen Zeitpunkt 
möchten, können Sie uns im Vorfeld anrufen und mit uns 
einen Termin vereinbaren 
Im November denken wir an unsere Omi´s und Opi´s. Wir halten 
an Traditionen fest, denn unsere Kinder ab 4 Jahren freuen sich 
ihren Großeltern zeigen zu können, was sie schon alles können. 
Am Ende des Monats November bereiten wir uns auf die Weih-
nachtszeit vor und freuen uns auf eine besinnliche Zeit.

FreiwilligenAgentur Spremberg 
Georgenstraße 37
03130 Spremberg
Ansprechpartnerinnen: Erika Nogai, Manuela Kühn
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerinnen: Erika Nogai, Manuela Kühn

Wer keine Großeltern hat, verpasst eine Menge, wer keine 
Enkel hat, auch!
Schön für Eltern und Enkel, wenn Oma und Opa zum Familien-
alltag gehören. Aber nicht immer wohnen sie um die Ecke. Eine 
gute Gelegenheit für mehr Abwechslung im Alter, für ein leben-
diges Miteinander von Jung und Alt.
Manchmal macht auch ein dringender Termin, eine plötzliche Er-
krankung oder eine andere Situation, sowohl bei den Eltern als 
auch bei den Wunschgroßeltern eine schnelle und unkomplizier-
te Änderung der Betreuung der Kinder notwendig.
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Die FreiwilligenAgentur und das Mehrgenerationenzentrum 
„Bergschlösschen“ Spremberg wollen deshalb einen festen, 
verlässlichen Anlaufpunkt im „Bergschlösschen“ schaffen. Dort 
sollen zu festen Zeiten, im Rahmen der Öffnungszeiten der Ein-
richtung auch Wunschgroßmütter oder -väter für die Betreuung 
von Kindern abwechselnd vor Ort sein. Hier gibt es geeignete 
Räume und Spielmöglichkeiten. 
Wir informieren Sie gern zu diesem interessanten Tätigkeitsfeld. 
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf und probieren es einfach mal aus.
„Stille Helden des Alltags“ - 
Festveranstaltung zum Ehrenamtstag
Auch in diesem Jahr wird am 5. Dezember mit einer Festveran-
staltung im MGZ Bergschlösschen das freiwillige  Engagement 
vieler Bürgerinnen und Bürger in Spremberg gewürdigt. 

Annahmestelle für die Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ bis zum 15. November

Beratungsstelle der Örtlichen Liga Spremberg
Ansprechpartnerin: Erika Nogai
· Schuldnerhilfe
Hilfe bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
· Frauen helfen Frauen  (Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder 
Notruf 0173 1788155  rund um die Uhr 
oder für ein Beratungsgespräch  
Tel.: 03563 6090321
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Bildungszentrum 55+ 

Das Bildungszentrum bietet allen Interessierten folgende Termine an.

Am 17.11.2014 um 14.00 Uhr im Kontakt Cafe.
Thema: Die Sorben in der Lausitz.
Telefon: Servicebüro 03563 6090312

Albert-Schweitzer-Familienwerk

Brandenburg e.V. (ASF) 
Geschäftsstelle
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Tel.: 03563 3488500
Fax:. 03563 3488521

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartnerin: Inge Queitsch
Telefon: 03563 345097
Mobil: 0177 6888810
fruehfoederung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
simone.hauf@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Pädagogische Fachkraft Kita
Ansprechpartnerin: Iris Zudolski
Telefon: 03563 3488545
Kita.koordinator@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

ASF Freizeit- und Familientreff Spremberg (Kita Kollerberg)
Ansprechpartnerin: Mandy Holz
Telefon: 03563 344462
familientreff.spn@asf-brandenburg.de 
Kollerbergring 59; 03130 Spremberg

Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartnerin: Angelika Weis
Telefon: 03563 594820
Freie-G-ASF.Spremberg@Schulen.Brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg

Kiss- Selbsthilfekontaktstelle (KISS)
Ansprechpartnerin: Anne Schmalenberg
Telefon: 03563 9896620
kiss@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 8; 03130 Spremberg

Logopädie
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195
Mobil: 0152 02413106
logopaedie@asf-brandenburg.de 
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg

Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
Mobil: 0172 5292818
ojt@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
TOA- Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
Ines.schulz@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 3488527
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Netzwerk „Gesunde Kinder“
Ansprechpartnerin: Ina Schieke
Telefon: 0171 7351094
kindernetz@krankenhaus-spremberg.de 
Fröbelstraße 1; 03130 Spremberg

Familienarbeit im Verbund (FIV)
Ansprechpartnerin: Elvira Bindl
Telefon: 03563 3488541
Elvira.bindl@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Stadtchor des ASF
und Kinder- und Jugendchor „Die Sternschnuppen“
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
info@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
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Regionalverband  
Brandenburg Süd e. V.

Arbeiterwohlfahrt Regionalverband 
Brandenburg Süd e. V.
Erwin-Strittmatter-Promenade l 
03130 Spremberg

AWO Tagespflege Spremberg

Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger - leitende Pflegefachkraft
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)
Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam - gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und ihren Ideen freien Lauf.
Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden.
Unsere Besuchszeiten:
Montag - Freitag
08.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: tagespflege-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9398-429

AWO Sozialstation Spremberg

Ansprechpartnerin: Frau Katja August - leitende Pflegefachkraft
Unsere Bürozeiten:
Montag- Freitag
08.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: sozialstation-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon; 03563 2544
Telefax: 03563 344800
Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.
Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete Maß-
nahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zu Hause:
-  Wundverbände
-  Insulininjektionen
-  Medikamentengaben
-  Augentropfen nach Operationen
-  Katheterwechsel
-  u.v.m.
Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkeiten, 
damit sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
-  Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach 
 § 37 Abs.3
-  Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
-  Hauswirtschaft
-  Einkaufen und Besorgungen
-  Wohnungs- und Wäschereinigung
-  Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten ...
-  Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
-  Hilfsmittelberatung
Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut wer-
den. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung von 
ihrer Pflegeversicherung übernommen.
Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

AWO Sozial- und Schuldnerberatung

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 4918
E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpädagogin)

AWO Insolvenzberatung

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 - 9898441
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpädagogin)
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt

AWO Beratungs-, Service- und  
Seniorenbegegnungszentrum

Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel.: 03563 94015
Fax: 03563 9897377
Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden
Dienstag und Donnerstag von 09:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen der 
AWO statt.

________________________________________________________

Kreisverband Niederlausitz e. V. J LO^
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 2342 Fax; 03663 97996
Internet-Adresse: www.drk-niederlausitz.de

Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
für den Führerscheinerwerb der Klassen A, A1, B, BE, L, M und T
Termin: 13.12.2014
Zeit: 8:00 - 15:00 Uhr
Gebühr: 22.00 €
Ort: DRK-Kreisverband Niederlausitz e. V.
 Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
Wir bitten um Verständnis, dass Lehrgänge nur bei einer Teilneh-
merzahl von mindestens 10 Personen stattfinden können.
Ihre Anmeldung ist unbedingt 10 Tage vor Lehrgangsbeginn er-
forderlich.
www.ehk.drk-brandenburg.de
Ansprechpartner: Irene Krahl, Tel. 03563 6080541 oder 2342

Blutspende November
Termin: 14.11.2014
Ort: Spremberg, Oberschule, Wirthstraße 1
Zeit: 15:00 bis 19:00 Uhr
Termin: 17.11.2014
Ort: Welzow Süd, Tagebau
Zeit: 11:30 bis 14:30 Uhr
Termin: 24.11.2014
Ort: Spremberg, DRK Gartenstraße 14
Zeit: 15:00 bis 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Christine Besch
Tel.: 03563 604963
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Ein Schock fürs Leben

Keine Angst vor einem Defibrillator

Nach Angaben der Deutschen Herzstiftung sterben in Deutsch-
land jährlich rund 80.000 Menschen an einem plötzlichen Herz-
tod. Deshalb gibt es an vielen öffentlichen Plätzen Defibrillatoren. 
„Leider trauen sich zu wenige, die Geräte im Falle eines Falles 
auch zu benutzen. Dabei sind sie extra so konstruiert, dass Laien 
sie problemlos anwenden können“, sagt Andreas Meistring, Be-
zirksgeschäftsführer bei der BARMER GEK in Spremberg.
Wer Zeuge einer Herzattacke mit Herz-Kreislauf-Stillstand und 
Bewusstlosigkeit wird, sollte sofort den Notarzt alarmieren 
und anschließend zu einem Defibrillator greifen. Entsprechen-
de Standorte sind durch ein grünes Schild mit einem weißen 
Herz, in dem ein Blitz zu sehen ist, gekennzeichnet. „Ein Defi- 
brillator kann durch gezielte Stromstöße Herzrhythmusstörun-
gen wie Kammerflimmern stoppen. Dadurch wird wertvolle 
Zeit für weitere Wiederbelebungsversuche und einen schnellen 
Transport in die Klinik gewonnen“, erklärt Meistring. Dafür muss 
der Ersthelfer nur die Elektroden auf den entblößten Oberkörper 
des Opfers kleben, danach analysiert eine Software selbststän-
dig den Herzrhythmus und entscheidet, ob der Elektroschock 
gegeben werden muss. Per Sprachsteuerung werden dem Hel-
fer alle Schritte erläutert, so dass es keine Schwierigkeiten bei 
der Anwendung gibt.
„Jeder sollte sich vor Augen führen, dass in solchen Situationen 
Sekunden über Leben und Tod entscheiden können. Nur den 
Notarzt zu alarmieren, kann manchmal zu wenig sein. Wer sich 
jedoch scheut, einen Defibrillator einzusetzen, sollte wenigstens 
die Herz-Druckmassage und Beatmung im Verhältnis 30:2, also 
30 mal drücken, zweimal beatmen, bis zum Eintreffen des Not-
arztes durchführen“, so Meistring.

Robert-Koch-Apotheke und 
Fröbel-Apotheke

Ihre Apothekerin Susanne Rudolph und 
Apotheker Jürgen Polla informieren

Stellen Sie sich vor …

Nein, nicht mit Ihrem Namen … jetzt … hier … einfach so vor 
dem geistigen Auge …
Sie schnüffeln und nehmen lustvoll eine Anzahl köstlicher Ge-
rüche wahr: Limette, Orange, Himbeere, Vanille, Mandarine, 
Jasmin und Rosen ... Erspüren Sie diese Wohlgerüche? So ... 
fast körperlich …? Andere Bilder drängen sich dazu: Einsamer 
Sandstrand … rauschendes Meer … wogende Palmen… ein 
kalter Drink, ein schönes Buch … Sonnenbrille … Faulsein … 
Urlaub … Kurz: Sinnlichkeit … Träumen … Belebung … Ent-
spannung … Genießen … Wohlgefühl … 
Wem bei dieser Beschreibung nicht - wo sich die Tage lang-
sam kühler gestalten, den Temperaturen der Nächte folgend - 
das Wasser der Sehnsucht im Munde zusammenläuft, der ist 
gleichsam gefühlsresistent oder „winterfest“. Aber auch nach 
dem Pistenaufenthalt, nach langem Stapfen durch den Schnee, 
drängt sich ein Saunagenuss auf.  Entspannen … (alles Weite-
re, siehe oben) Wer gerade nicht aus dem Alltagstrott entfliehen 
kann, könnte mit einem kleinen Geschenk ja mal sich oder die 
Dame des Herzens verwöhnen, indem eines der neuen Öle, kre-
iert von einem Nürnberger Unternehmen, Eingang in den Feier-
abend findet. Ob wohlig selbst oder von liebevoller Hand einge-
rieben, die Düfte betören und die Haut erfährt intensive Pflege.
Gefühle die „ganz glatt runter gehen“!
Aber nicht nur für die stillen Augenblicke sei gesorgt, auch an jene 
vor der Stillzeit wird unsererseits gedacht. Während der Schwan-
gerschaft sollte dem mehr oder weniger schnell wachsenden 
Bauch besondere Aufmerksamkeit und Zuwendung zuteil werden. 
Angenehme Düfte sind etwas Schönes, in diesem Fall jedoch wäre 
eine, die Haut in ihrer Elastizität unterstützende Pflege nicht zu ver-
achten. Wenn Baby plötzlich in seinem Wachstumsdrang zu forsch 
ist, werden sich die „Schwangerschaftsstreifen“ kaum vermeiden 
lassen. Aber sollte es sich für ein wohlwollend kontinuierliches grö-
ßer werden entschlossen haben, kann erwiesenermaßen das ange-
sprochene Öl äußerst nutzbringend und hilfreich sein.
Wichtig ist vor allem, dass Frau zwar immer glänzend nach je-
der Anwendung aussieht, jedoch nicht glänzt, wie Nussöl in der 
Sonne. Ein gutes Kosmetikum zieht schnell und angenehm in 
die Haut ein. 
Wer dennoch „quietscht“, tut es vor Vergnügen … durch die Art 
des Auftragens …
Wir werden das mit dem Auftragen persönlich nicht so wahrneh-
men können … 
Was die  Produkte betrifft, haben wir jedoch nicht „dick aufgetragen“…

Halbtagesfahrt zum Glaswerk Döbern

am 18.11.2014, Abfahrt: 13.00, Uhr Busbahnhof Spremberg
Willkommen in der Cristalica Welt der Glaskunst.
Erleben Sie die Geschichte der Glasindustrie bei einer Führung 
und Besichtigung durch das Glaswerk Döbern.
Hier finden Sie Kristallgläser und Glaswaren aus Bleikristall und 
Kristallglas, sowie Rohstoffe für Glaskünstler.
Mit der größten Glaspyramide der Welt, 18 m hoch und einer 
Grundfläche von 1.200 Quadratmeter soll Sie Döbern wieder 
zum Glänzen bringen.

Reiseveranstalter J. Klauck
Anmeldung an DRK Frau Besen Tel. 604963

Halbtagesfahrt Laußnitzer Hof am 02.12.2014

Abfahrt: 12.30 Uhr, Busbahnhof Spremberg.
Verbringen Sie einen unvergesslichen Nachmittag in dem weih-
nachtlich geschmückten Saal des Laußnitzer Hofes. Eine Ad-
ventsshow mit den schönsten Weihnachtliedern aus aller Welt 
mit Kay Dörfel und italiano Christorio.

Reiseveranstalter: J Kiauck
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um vorherige An-
meldungan DRK Frau Bosch Tel. 604963
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